
oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Hahnenklee und Umgebung 6/2019

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Internationale Festspiele     Infos auf Seite 17
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Harzburger Musiktage



Guten Tag, liebe  
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der  
Umgebung, liebe Gäste,

bezaubernde Natur, zahlreiche Veranstaltungen und Frei-
zeitmöglichkeiten  – der Harz zeigt sich im Juni von seiner 
besten Seite!

Fünf Konzerte in fünf Kirchen – das ist der traditionelle 
Churchwalk des Kirchenverbands Goslar am Pfingstsams-
tag, den 8. Juni. Den Auftakt bildet um 18.15 Uhr das  
Eröffnungskonzert in der Marktkirche.

Am 16. Juni beginnen die 61. Gandersheimer Domfest-
spiele. Die Schauspiel- und Musiktheater-Inszenierungen  
locken jährlich 50.000 Besucher nach Bad Gandersheim. 
Lesen Sie auf Seite 20, was in diesem Jahr auf dem  
Programm steht.

Wer gern klassische Musik hört, dem seien die 50. Harz-
burger Musiktage empfohlen. Vom 21. bis 29. Juni finden 
an unterschiedlichen Orten in Bad Harzburg Konzerte statt, 
etwa mit der Russischen Kammerphilharmonie aus Sankt 
Petersburg.

Auch beim Wernigeröder Rathausfest vom 21. bis 23. Juni 
dreht sich alles um Musik: Auf sieben Live-Bühnen ist für 
nahezu jeden Geschmack etwas dabei.

Ab dem 28. Juni steht die Stadt Goslar zehn Tage lang ganz 
im Zeichen des Schützen- und Volksfestes. Bis zum 7. Juli 
erwarten die Besucher auf dem 86.000 Quadratmeter  
großen Festplatz zahlreiche Fahrgeschäfte, leckere Imbiss-
angebote und natürlich der Pott- und Krammarkt.

Einen aktiven Juni
wünscht Ihnen 

Ansgar Heise,  
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff

www.vitamar.de

Bade- und Saunaspaß in Bad Lauterberg im Harz

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

Blankenburger Str. 47
38667 Bad Harzburg 

Ortsteil Eckertal

Tel.: 05322-553680
Mobil: 0172-3899054

Öffnungszeiten
Di  –  Fr (Mo Ruhetag)  13 – 18 Uhr

Sa + So  11 – 18 Uhr

Waldcafé mit Hofladen, Holzbackofen, Räucherei, 
täglich frisch gebackene Kuchen

Nutztierarche für bedrohte Nutztierrassen mit Nachwuchs

www.kutsch-und-planwagenfahrten.de

Auf dem Domplatz erwarten Sie:
•  kulinarischer Theaterabend in historischer 

Kulisse
•  Präsentation von mehr als 50 Töpfern 
•  Köstlichkeiten für den Gaumen
• besondere „Leckerbissen“ der Museen 
• Klänge im und am Dom 
• Gautschfest
• Präsentation der Feuerskulptur

6. und 7. Juli 2019 
Samstag 10 bis 24 Uhr  | Sonntag 10 bis 17 Uhr

Keramik 
Kunst 
Köstlichkeiten

REISEANGEBOT    ab 160 € p.P. 
2 Übernachtungen/F, Stadt- und Domführung, Theaterabend  
Buchbar: Halberstadt Information, Telefon 03941 551815 oder 
halberstadt-info@halberstadt.de

Eine Veranstaltung der
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Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
April – Oktober täglich 10 – 17 Uhr   www.lautenthals-glueck.de

3

Weitere Infos unter Tel. 05323 / 989 50 und auf www.oberharzerbergwerksmuseum.de

KULTURGESCHICHTE UND TECHNIK
ERLEBEN UND VERSTEHEN
· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
 täglich 11 und 14 Uhr sowie nach Vereinbarung

· Welterbe-Monumente Schacht Kaiser Wilhelm II., Radstube Thurm Rosenhof,
 Dorotheer Rösche und Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die Oberharzer Wasserwirtschaft

St. Andreasberg
Unsere Öffnungszeiten
Sommer: 9:00 – 18:00 Uhr
Winter: 9:00 – 16:30 Uhr
Montag: Ruhetag
an Feiertagen geöffnet

Tel.: 05582-789
Im Nationalpark gelegen  
und direkt im Weltkulturerbe 
Oberharzer Wasserwirtschaft!

www.rehberger-grabenhaus.de

Besuchen Sie unseren 
herrlichen Kaffeegarten 
und probieren Sie unseren 
selbstgebackenen Kuchen.
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FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de

Samstag, 1. Juni
n 15 Uhr Zinnfigurenmuseum, Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige vorhandene Mühle an Gose 
und Abzucht mit seinem erhaltenen und betriebs-
fähigen Stampfwerk. ***
n 17 Uhr Mönchehaus Museum, Music Meets Art 
„SOUNDbeat“ siehe Seite 10

Sonntag, 2. Juni
n Welterbetag, Goslar feiert sein Weltkulturerbe mit 
vielen Aktionen, die auch Bürger Goslars, vor allem 
Familien, zur spielerischen Auseinandersetzung mit 
dem Welterbe bringen sollen. siehe Seite 9.
n 9  – 18 Uhr UNESCO Welterbe Rammelsberg,  
mehr Informationen zum Welterbetag siehe  
www.welterbeimharz.de
n 10:30 + 14:30 Uhr Kaiserpfalz, die Familienführung 
nimmt Kinder bis 10 Jahre und Eltern mit auf eine 
spielerische Entdeckungsreise durch die Kaiser-
pfalz.
n 11 Uhr Schuhhof, Schuhhofkonzerte – Die Kontakt-
stelle Musik – Stadtmusikrat Goslar veranstaltet 
seit 2005 in lockerer Folge in den Sommermonaten 
Open-Air-Konzerte auf dem Schuhhof mit volks- 
tümlicher und modernerer Chor- und Blasmusik.
n 11 Uhr Bergwerk Rammelsberg, Sonntagsführung: 
Zwischen Tradition und Moderne – Die Architektur 
des Rammelsberges.
n 11:30 Uhr Mönchehaus Museum, Künstler- 
gespräch“ im Rahmen der Ausstellung  
„Losing Touch?“ mit mehreren der beteiligten 
Künstler*innen der HBK Braunschweig, *
n 19 Uhr Kulturkraftwerk, Ringmasters – Tonight, 
tonight! siehe Seite 9

Montag, 3. Juni
n 18 Uhr Kreistagssaal, Landkreis Goslar, Iran zwi-
schen Fundamentalismus und Moderne. Referent: 
Professor Dr. Reza Asghari. Wirtschaftswissen-

schaftler, TU Braunschweig und Ostfalia Wolfen-
büttel. Aus dem Iran geflohen, als im Rahmen der 
„Kulturrevolution“ die Universitäten geschlossen 
wurden, musste er einen steinigen Weg zurück-
legen, um dort anzukommen, wo er heute steht.

Mittwoch, 5. Juni
n 19 Uhr Mönchehaus Museum, „Kunst am Abend“ 
mit Direktorin Dr. Bettina Ruhrberg: Abendliche Füh-
rung durch die Ausstellung „Losing Touch? – Werke 
von Studierenden der HBK Braunschweig“ mit der 
Möglichkeit zum anschließenden Gedankenaustausch 
mit der Museumsleiterin bei einem Glas Wein **

Donnerstag, 6. Juni 
n 20 Uhr Logenhaus Kornstraße 8, Lesung mit Gerrit 
Pohl „Das Gewicht der Erinnerung“, Anm. bis 29.5. 
Tel. 05326 9699112 

Freitag, 7. Juni
n 17 Uhr Schwiecheldthaus, GenussKultur: Junges 
Gemüse und reifer Wein. Köche überzeugen Sie 
mit einem 4-Gänge-Menü von der regionalen und 
saisonalen Esskultur. Beim Wein sind Herkunft und 
gesundes Lesegut das Maß der Qualitätssiegel. 
Anmeldung erforderlich, **

8. bis 10. Juni
n Pfingsten in Goslar – Churchwalk siehe Seite 11

Samstag, 8. Juni
n 15:30 Uhr Kleines Heiliges Kreuz, Jam Session 
International – Musikinteressierte unterschiedlicher 
Nationalitäten treffen sich zum Singen, Spielen oder 
einfach...

Sonntag, 9. Juni
n 11:30 Uhr Mönchehaus Museum, Ausstellungsfüh-
rung „Losing Touch?“ **
n 16 – 18 Uhr Schwiecheldthaus „Wenn der weiße 
Flieder wieder blüht“ Sängerin Heidi Hedtmann **

Montag, 10. Juni
n 14 Uhr Museum im Zwinger, Rittersleut Gaudium, 
lauschen sie bei Kerzenschein der Lesung der 
Zwingersage.

13. bis 20. Juni
n Lokale Seniorenwoche – Motto „Kulturstadt 
Goslar und Umgebung“. Den Auftakt der Lokalen 
Seniorenwoche bildet das Karl-Wiehenkel-Konzert 
mit der Verleihung des Karl-Wiehenkel-Preises.

Donnerstag, 13. Juni 
n 19.30 Uhr Kreishaus, Dr. Jan Habermann: Reichs-
ministerialität und Ritterschaft in Goslar – Aufstieg 
und Niedergang einer gesellschaftlichen Führungs-
elite im Mittelalter

14. bis 23. Juni
n 40. Goslarer Tage der Kleinkunst 
Die Stadt steht wieder ganz im Zeichen hochkaräti-

Regelmäßige Veranstaltungen im Juni

Veranstaltungshighlights im Juni

Jeden Freitag
n 15:45 Uhr Kaiserpfalz Goslar Zeitreise 1:  
Im Tross des Reisekönigs: Leben und Alltag im 
Gefolge Heinrichs III

Jeden Samstag 
n 15:45 Uhr Kaiserpfalz, Zeitreise 2: Ein Schwert 
für den Kaiser: Ritter und Reichsdienstmannen in 
Goslar.

Jeden Dienstag alle 14 Tage (ab 4.6.)
n 20 Uhr Gemeindesaal Frankenberger Plan,  
Come Together MusicTeam - Jede(r) kann  
mitmachen. Rock, Pop, Folk, Blues, Gospel, Soul –  
alles ist möglich! 
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ger internationaler Kleinkunst-Acts für Jung und Alt. 
Der besondere Reiz des traditionellen, ehrenamtlich 
organisierten Festivals geht von den unterschied-
lichsten Facetten des Programms aus.  
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de und Seite 9

Freitag, 14. Juni
n 20 Uhr Kulturkraftwerk, Die Känguru-Chroniken,  
Eröffnungsveranstaltung zu den Goslarer Tagen der 
Kleinkunst. ** siehe Seite 9
n 20 Uhr Klosterhotel Wöltingerode, 4. Goslarer Tri-
bute Night (Open Air – Classic Rock). „Dire Strings“ 
meets „Touch of ToTo“ – Karten-VVK 

Samstag, 15. Juni
n Goslarsche Höfe, zum ersten Open Air sind vier 
Bands eingeladen. Voodoo Lounge, Elizabeth Lee 
und Martin Hauke, Heavy Traffic, und ¡TILT!.
n 9 Uhr PP Füllekuhle Naturwissenschaftl. Verein 
Goslar e.V – Kartierungs-Exkursion zum GEO-Tag der 
Artenvielfalt. Leitung: Dr. Martin Bollmeier
n 15 Uhr Kulturkraftwerk, Figurentheater –  
Die Olchis stinken, können sich nicht benehmen  
und leben im Dreck, siehe Seite 9
n 20 Uhr Kulturkraftwerk, BODECKER & NEANDER 
„Das Beste“. Das Beste aus über 20 Jahren  
visuelles Theater. ** siehe Seite 9

Sonntag, 16. Juni
n 11 Uhr Marktplatz, Kleinkunst-Straßen-Spektakel 
im Rahmen der Tage der  
Kleinkunst.
n 11:30 Uhr Mönchehaus  
Museum, Ausstellungsführung  
„Losing Touch?“ **

17. bis 20. Juni
n Rammelsberg, Jugendakade-
mie / Motto „Mach Dir ein Bild. 
Anm. bis 7.6. Tel. GS 750-154

Montag, 17. Juni
n 19 Uhr Schwiecheldthaus 
Schattenspiel-Musical „Komm 
auf die Schaukel Luise“. Nostalgi-
sche Zeitreise mit Volksliedern,  
Gedichten und einem mitreißen-
den Hans Albers-Zyklus.

18. bis 27. Juni
n Musical „The Adams Family“, 
BühnenReif Goslar e.V. zu Gast 
am Rammelsberg.  
www.bühnenreif-goslar.de

Dienstag, 18. Juni
n 19 Uhr Schwiecheldthaus 
Abends im Hof! – Gitarre und 
Violine, Musik und Wein.  
„Ich mag keinen Jazz, aber  
das gefällt mir!“ **
n 20 Uhr Kulturkraftwerk,  
Kabarett und Stand-up Comedy im 
Doppelpack. siehe Seite 9

Mittwoch, 19. Juni
n 18 Uhr Kloster Wöltingerode,  
11. HarzerKlosterSommer, Eröff-
nung „Wortgefechten zwischen 
Sinn und Seele“ – PoetrySlam 
und Classic Jazz, siehe Seite 18
n 20 Uhr Kulturkraftwerk, Hans-

Seesen e.V.

Programm 2019/20

Fast alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandl. Isabella Beier, Jacobsonstr.,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

21.09.2019
Sa. 20 Uhr, Aula

6-Zylinder & Vocaldente
A-cappella im Doppelpack

11.10.2019
Fr. 20 Uhr,
Jacobson-Haus

Sebastian Schnoy 
„Und plötzlich Demokratie - 70 Jahre Bun-
desrepublik Deutschland“ -  Kabarett

08.11.2019
Fr. 20 Uhr, Aula

Timo Wopp - Kabarett 
„Auf der Suche nach dem verlorenen Witz“ 

01.12.2019
So. 19 Uhr, Aula

Alfons - Theater, Tiefgang, Trainingsjacke.
„jetzt noch deutscherer“

17.01.2020
Fr. 20 Uhr, Aula

Mathias Tretter 
„Pop“ - Kabarett

29.02.2020
Sa. 20 Uhr, Aula

Ilja Richter
„Vergesst Winnetou“  -  Kabarett

20.03.2020
Fr. 20 Uhr, Aula

Wilfried Schmickler 
„Kein Zurück“ - Kabarett

27.03.2020
Fr. 20 Uhr, Aula

4. Seesener Lachnacht
Mit Ole Lehmann (Moderation), Patrizia 
Moresco, Vera Deckers, Roger Stein und 
Boris Stijelja - Kabarett & Comedy

Mittwoch bis Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr haben wir geöffnet.

Lange Str. 30 I 38871 Abbenrode I Tel. 039452 9256

Genießen Sie in blumiger Umgebung
das Ambiente unseres neuen Scheunencafés.

Martin Stier & Die Shipping Company. Bei dieser 
Lesung mit Livemusik nimmt Hans-Martin Stier sein 
Publikum mit auf Reisen. siehe Seite 9

Donnerstag, 20. Juni
n 17 Uhr Treffpunkt: Nagelkopf am Rathaus Ein Blick 
hinter die Kulissen der Rathausbaustelle Führung 
durch die Großbaustelle. Anm. Tel. 05321-78060.
n 17 Uhr Treffpunkt: Eingang Stadtbibliothek, Ein 
Blick hinter die Kulissen des Kulturmarktplatzes Füh-
rung durch die Großbaustelle. Anm.Tel. 05321-78060.
n 19 Uhr Schwiecheldthaus Konzert – Jazz und Swing 
n 20 Uhr Kulturkraftwerk, Schwarzblond Sahnehäub-
chen – Best of Revue. 4 Oktaven Gesang trifft auf 
Haute Couture und verkörpert das wahrgewordene 
Märchen, wie aus einer Buddelkastenfreundschaft 
ein Glamour-Pop-Entertainment-Duo entstehen 
kann. ** siehe Seite 9 

21. bis 29. Juni
n 50. Harzburger Musiktage,  
International Festsiele 2019. siehe Seite 17



6 Veranstaltungen in Goslar

Die leistungsfähige und gepflegte Gastrono-
mie hat wegen Ihrer Güte und Vielfalt einen 
guten Ruf. Eine kleine Auslese besonders 
empfehlenswerter Lokale, Restaurants und 
Cafes sei Ihnen hiermit an die Hand gegeben:

CAFÉS  GASTSTÄTTEN  RESTAURANTS

Berggaststätte Maltermeister Turm  
Rammelsberger Str. 99, Tel. 4800

Café Grünspan Abbenrode 
Lange Str. 30, Tel. 039452 9256

Hotel zum Löwen Langelsheim 
Lange Str. 26, Tel. 05326 2029

Historisches Café am Markt  
Gemütlich wie „Omas gute Stube“ 
Marktplatz, Tel. 20622

Hubertus Hof Hotel – Restaurant 
Wallstr. 1, Tel. 05321 23276

Rehberger Grabenhaus Ausflugslokal 
St. Andreasberg, Tel. 05582 789

Restaurant Jade 
Odermarktplatz 1, Tel. 05321 6856575

Steinberg Alm „Zum Rösner“ 
gemütliche Erlebnisgastronomie 
Nonnenberg 11, Tel. 05321 6856524

Waldcafé am Jungborn Eckertal 
Bad Harzburg 
Blankenburger Str. 47, Tel. 05322 553680

Foto: pexels.com

Wir laden Sie ein …

Spielort: Hotel Der Achtermann • Rosentorstrasse 20 • 38640 Goslar  
0201 - 201 201 • www.WORLDofDINNER.de

ERSTKLASSIGE DINNERSHOWS IN GOSLAR

Sa, 29.06.19, 19 Uhr Sa, 03.08.19, 19 Uhr

Freitag, 21. Juni
n 19 Uhr Kulturkraftwerk, Festival Highlight – Lange 
Nacht der Kleinkunst, siehe Seite 9

Samstag, 22. Juni
n 10 – 14 Uhr Goslarsche Höfe, Sommerflohmarkt 
n 13 – 17 Uhr Kaiserpfalzwiese, Kreatives Kinderfest 
mit einem bunten Programm 

Sonntag, 23. Juni
n 11 – 15 Uhr Lange Bank auf dem Marktplatz
n 11 Uhr Bergwerk Rammelsberg, Eröffnung Son-
derausstellung „Industriearchitektur der Moderne 
im Spiegel der Fotografie- Die Tagesanlagen des 
Weltkulturerbes Erzbergwerk Rammelsberg“.
n 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Abschließende 
Ausstellungsführung „Losing Touch?“ **
n 17 Uhr Kulturkraftwerk, Bernd Lafrenz – Ein Som-
mernachtstraum. Als One-Man-Show setzt Bernd 
Lafrenz seine Inszenierung des Sommernachts-
traums um, siehe Seite 9

Dienstag, 25. Juni 
n 8 Uhr ZOB, Museumsverein Goslar e.V. Kultur-
fahrt: 100 Jahre Bauhaus – Der Architekt Otto 
Haesler in Celle mit Kleinbahn-Tour „Barock trifft 
Bauhaus“ durch die Stadt, Führung durch das 
Haesler-Museum, Anm. GS 20544

Donnerstag, 27. Juni
n 16 Uhr Schwiecheldthaus, Im Wandel der Zeit – 
Konzert mit Cymabl und Akkordeon. **

28. Juni bis 7. Juli
n Schützen- und Volksfest Goslar, siehe Seite 11

Samstag, 29. Juni
n 19 Uhr Der Achternann, Krimidinner: „Der Teufel 
der Rennbahn” **, siehe Anzeige unten und Seite 10

Sonntag, 30. Juni
n 10 Uhr Hahndorf, Garagenflohmarkt 
n 11 Uhr Bergwerk Rammelsberg, Sonntags-
Matinee: Jessica Meyer M.A., Dipl.-Geoinf. Wilhelm 
Hannemann, Dr. Astrid Schmidt-Händel, Georg 
Drechsler M.A.: „Altbergbau 3D- Wie Hightech, alte 
Quellen und Montanarchäologie neue Erkenntnisse 
zum Rammelsberg erbringen“. 
n 17 Uhr Vienenburg, Kaisersaal „Trio Arpeggione“, 
siehe Seite 10
Änderungen vorbehalten! *Eintritt frei; ** kostenpflichtig (Eintritt);  
***Anmeldung erforderlich; **** Spenden willkommen
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sparkasse-hgp.de/mehrgiro

Geld-zurück-Vorteile 
beim Einkaufen vor Ort 
mit Mehr.Giro – mein 
Sparkassen-Girokonto 
mit Vorteilswelt.

* auf alle Umsätze

Mehr Leben 
ist einfach.

3 % Cashback* 

bei Tim’s 5 Tageszeiten in Goslar 

für Mehr.Giro-Kunden

Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Bergfried Burg Vienenburg
Burgweg 2, Sa, So, Feiertag 10 – 18 Uhr, 
Wanderpass Stempelstelle am Burgfried

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do bis So 15 – 17 Uhr, Gruppen auf Anfrage
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 11 – 17 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di bis So 10 – 17 Uhr, Mo geschl.
Großes Heiliges Kreuz mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mo und Di geschl., Mi bis So 11 – 17 Uhr
Großes Heiliges Kreuz – Jäger-Erinnerungsstätte 
militärgeschichtliche Sonderausstellung Luftwaffe  
in Goslar, Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 42842
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. So im Monat 14 – 17 Uhr geöffnet
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus geschlossen

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- und Pfalzgeschichte Goslars, 10 – 17 Uhr
Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, 
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636.
Krypta Riechenberg – Gut 
Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit 
Führung), Tel. 21712 
Treff: Rosenpforte in der  
südlichen Klostermauer
Künstlerhaus Wöltingerode 
Sa bis So 13 – 17 Uhr,  
Mi 14 – 16 Uhr 
Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms  
tägl. 11 – 17 Uhr

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestraße/Jakobistraße  
Di bis So 11 – 17 Uhr
St.-Annen-Haus 
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist, 
Sa regulär 11 – 13 Uhr geöffnet
Stephanikirche  
Offene Kirche – bitte eintreten;  
Mo, Fr, Sa 11 – 12.30 Uhr, Di, Mi, Fr, Sa 15 – 16.30 Uhr, 
So 10.30 – 12 Uhr, Antiquarische Bücher werden 
zugunsten „Brot für die Welt“ angeboten
Stubengalerie 
Abzuchtstraße 4, Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr, So 11 – 13 Uhr
UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, (Gruppen) Anm. 05321 750122 
täglich 9 – 18 Uhr, Führungen siehe Seite 6
Zinnfiguren-Museum 
in der Lohmühle, Klapperhagen 1, 10 – 17 Uhr, Mo geschl.
Zwinger-Museum 
Thomasstraße 2, Di – So 11 – 16 Uhr

Zuverlässiger 
Verteiler gesucht
Wir suchen zum nächst-
möglichen Termin ei-
nen Zusteller für unser 
monatlich erscheinen-
des Goslarer Programm 
in den Geschäften der 
Innenstadt Goslar.

• Verteilung immer am Ende des 
Monats (Mo – Sa) 29./30. und/
oder 31. des Monats

• Zeitaufwand ca. 4 ½ – 5 ½ Std.
monatlich.

Für Rückfragen stehe ich ihnen 
gerne zur Verfügung.

Tel.: 05321 / 23214
E-Mail: 
angelika.morgalla@thuhoff.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Markt 7, Goslar, Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im Juni 
Montag bis Freitag 9.30 – 18.00 Uhr 
Samstag  9.30 – 16.00 Uhr
Sonntag    9.30 – 14.00 Uhr
Pfingstmontag, 10 Juni   9.30 – 14.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Tourist-Info/Marktplatz,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle,  Kaiserpfalz,  PP Kaiserpfalz Nord,  Brunnen 
Frankenberger Plan, *** Anmeldung erforderlich!

Tausend Schritte durch die Altstadt
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch den 
historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von Fachwerkro-
mantik und kaiserlichen Bauten inmitten der UNESCO-
Welterbestätte verzaubern.  Täglich 10 Uhr (2 Std.)
Spaziergang am Nachmittag
Begeben Sie sich auf einen geführten Rundgang durch 
die historische Altstadt. Entdecken Sie malerische Fach-
werkgassen und imposante Bauwerke bei einem Streif-
zug durch das UNESCO-Weltkulturerbe.  Mo – Sa 
13.30 Uhr (ca.1,5 Std.) 
1.6. & 28.6.: Der „Schwarze Mönch“ – Schauriger 
Rundgang durch dünstere Zeiten“. An vergessen Orten 
der Unterstadt erfahren Sie mehr über: Die Plünderungen 
von Kirchen – hilft Martin Luther?  19.30 Uhr (ca. 1,5 
Std) ***
7.6.: Ganz schön gruselig – 
Das Mittelalter wird lebendig!
Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem unheimlichen 
Gang durch die Altstadt.  20.30 Uhr (ca. 1,5 Std.)***
8.6.: „Von Wasser und Erz – Goslar im Fluss“ 
Erfahren Sie entlang der Wasserläufe Interessantes über 
den Zusammenhang von Gose, Abzucht und Bergbau 
und deren Einfluss auf die Entwicklung der Stadt. Mit 
Blick in die Lohmühle.  um 14 Uhr (ca. 2 Std.) 
8.6.: „Tatort – Goslaria“
Stadt(ver)führung durch die Unterstadt.

 18 Uhr, ca. 1,5 Std. ***
14.6.: NACHSITZEN bei Fräulein Minna Kreikenbohm. 
Die geschichtlich interessierte und bewanderte Minna er-
zählt, teilweise op Platt, warum sie nach Goslar ziehen 
will. Sie nutzt all ihr Wissen, Gedichte, Redewendungen, 
um noch eine gebildete Begleitung fürs Alter zu finden.  

 16 Uhr (ca. 1,5 Std.)***
15.6.: „Mit Hexe Hickelbrodt um die historischen 
Hauser“. Suchen Sie die Orte der Anklage, Verfolgung 
und Folter auf und erfahren Sie Details zu den Prozes-
sen in unserer Stadt.  14 Uhr (ca 1,5 Std.) ***
16.6.: Jüdisches Leben in Goslar
Stadtrundgang zur Geschichte der jüdischen Gemein-
de Goslars mit Besuch des seit 400 Jahren bestehenden 
Judenfriedhofs (eine Kopfbedeckung für die Herren ist 
erforderlich).  11 Uhr (ca. 2 Std.)
21.6.: Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Erleben Sie die faszinierende Atmosphäre in den abend-

Besondere Führungen
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Klapperhagen 1
1. „Zinnliche“ Führung durch das mittelalterliche Gos-
lar in einer historischen Mühle und 
2. Köstliche Führung durch das mittelalterliche Goslar 
im Zinnfiguren-Museum (typische Kostproben der Mön-
che und Bergleute werden angeboten) Tel. 05321 25889
zinnfigurenmuseum.goslar@t-online.de

WELTKULTURERBE RAMMELSBERG
Museum Besucherbergwerk 
tägliche Führungen: 
Grubenbahn stündlich von 10.30 – 16.30 Uhr 
Roeder-Stollen stündlich von 10 – 16 Uhr
Erzaufbereitung 11 u. 14 Uhr
Schrägaufzug alle 30 Min. von 10 – 16.30 Uhr 
Sonderausstellungen siehe Seite 12:
Jeden Sa. um 11 Uhr und jeden So. um 11 und 14 Uhr 
stehen die Kinder im Mittelpunkt. Familienführung in 
den 200 Jahre alten Roeder-Stollen. 
Anmeldung und Info: 05321 750122
Mehr Informationen: www.rammelsberg.de

Kaiserpfalz Goslar
Jeden ersten Sonntag im Monat um 10.30 u. 14.30 Uhr 
Geschichte spielerisch entdecken! Die Familienführung 
nimmt Kinder bis 10 Jahre und ihre Eltern mit auf eine 
spielerische Entdeckungsreise durch die Kaiserpfalz. 10 € 

für eine Familie (2 Erw. max. 5 Kinder) 
Neben den regulären Führungen im Kaisersaal können 
die Gäste zusätzlich zwei spannende „Zeitreise-Führun-
gen“ erleben. Jeden Freitag: 15:45 Uhr „Im Tross des 
Reisekönigs: Leben und Alltag im Gefolge Heinrichs III“
Jeden Samstag: Themenführung „Ein Schwert für den 
Kaiser: Ritter und Reichsdienstmannen in Goslar“
Für Informationen und Reservierung kontaktieren Sie 
uns bitte unter kaiserpfalz@goslar.de.  n

lichen Gassen der historischen Altstadt und hören Sie 
wahre, sagenhafte, humorvolle Geschichten aus Goslars 
interessanter Geschichte. Ausklingen wird der Abend 
bei einem urigen Umtrunk.  21 Uhr (1,5 Std.) ***
22.6.: Lecker Speys un lange Danz
Vergnügliche Stadtführung mit allerlei Lustigem, Interes-
santem und Süffisantem zum Thema Essen und Trinken 
im Mittelalter. Inkl. kl. Umtrunk.  14 Uhr (ca. 2 Std.) ***
29.6.: Mauern, Wälle, Türme – Das wehrhafte Goslar
Folgen Sie der ehemaligen Stadtbefestigung Goslars bis hi-
nein in die früheren Wachstuben. Bei einer Innenbesichti-
gung des Breiten Tores erleben Sie den Blick auf die Stadt 
aus original mittelalterlicher Sicht.  14.30 Uhr (2 Std.)
29.6.: Hexen, Mönche und Halunken – 
Stadtwache Sigmund sorgt für Ordnung
Wollten Sie schon immer einmal etwas über die Vertrei-
bung der Mönche, vom geheimnisvollen Versuch der 
Erstürmung des Rathauses oder von den Gräueltaten 
während der 3-jährigen schwedischen Besetzung hö-
ren?  19 Uhr (ca. 1,5 Std.) ***

Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Informati-
on. Ab 6 Teilnehmern telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621 n
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 Am 2. Juni, dem von der UNESCO deutschlandweit aus-
gerufenen Welterbetag, feiert die Stiftung Welterbe im 
Harz die besondere Auszeichnung mit einer Vielzahl an 
Ausstellungen, Sonderführungen und Mitmachaktionen 
unter dem Motto „Welterbe verbindet“. 1992 wurden das 
ehemalige Erzbergwerk Rammelsberg und die Altstadt 
von Goslar zum Weltkulturerbe der Menschheit ernannt. 
2010 wurde das bestehende Welterbe um die Oberharzer 
Wasserwirtschaft ergänzt.
An diversen Orten können Bürger und Besucher Spannen-
des über das Welterbe im Harz erfahren, die Geschichte 
und Natur der Region besser kennenlernen und sich mit 
dem „Erbe“ auseinandersetzten. Von besonderen Füh-
rungen durch Bergwerkstollen, Sonderausstellungen in 
Museen und geführten Wanderungen bis hin zu einer 
Baustellenbesichtigung durch das zukünftige Welterbe-
Infozentrum – Besuchern wird an diesem Tag Einiges 
geboten. 
Nicht nur für Erwachsene bietet der Welterbetag ein bun-
tes Programm, sondern auch die Kleinsten kommen auf 
ihre Kosten. Z.B. beim Zinnfiguren gießen im Zinnfiguren-
museum oder bei der Vorführung alter Bergbaumaschinen 
im ehemaligen Erzbergwerk Rammelsberg. Einige Plätze 
sind begrenzt – Informationen zur Anmeldung finden Sie 

im Flyer zum Welterbetag, der in der Goslarer Tourist-
Information ausliegt.

Weitere Informationen unter 
www.welterbeimharz.de und www.goslar.de n

40 Jahre Goslarer Tage der Kleinkunst - das wird gefeiert: 
Für Kinder gibt es am 15. Juni vormittags „Die Olchis“ als 
Figurentheater zu sehen. Am Abend begeistern Bodecker 
& Neander als Pantomimen mit Magie und Comedy. 
Am 16. Juni laden die Macher zum ersten Klein-Kunst-
Straßentheater-Spektakel von 11:00 bis 17:00 Uhr 
auf dem Goslarer Marktplatz ein. Kabarett und Stand-
up-Comedy im Doppelpack gibt es am 18. Juni, wenn 
Christoph Fritz (Kabarettpreis Österreich 2018) und Jan 
van Weyde (u.a. Support auf Tour von Carolin Kebekus) 
im Wechsel auf der Bühne stehen. Auf eine tolle musi-
kalische und literarische Seereise nehmen Schauspieler 
Hans-Martin Stier und die Shipping Company die Besu-
cher am 19. Juni mit. 
Am 20. Juni begeistern Schwarzblond mit vier Oktaven 
Gesang und einer schillernden Revue. Den Abschluss 
des Festivalprogramms bildet Bernd Lafrenz am 23. Juni 
mit einer seiner eigensinnigen Shakespeare-Parodien als  
Ein-Mann-Theater. Tickets und Infos gibt‘s unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de. n

UNESCO-Welterbetag 
am 2. Juni 2019 – Welterbe verbindet

Kulturkraftwerk HarzEnergie  
– 40 Jahre Kleinkunsttage

Goslar Rammelsberg, Foto: GOSLAR marketing gmbh

Belebter Marktplatz, Foto: GOSLAR marketing gmbh, Stefan Schiefer
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„SOUNDbeat“ – Kammermusik für Klavier & Schlagwerk
Ensemble farbton
Elisaveta Ilina, Klavier und Sönke Schreiber, Schlagwerk
„SOUNDbeat“ bedeutet kraftvolle und emotionale Mu-
sik, die das Publikum auf der Stuhlkante sitzen lässt 
und zugleich ins Herz geht. Instrumente wie Marim-
ba, Vibraphon, Handpan und Klavier werden von ihrer 
rhythmischen und gesanglichen Seite gezeigt. Original-
kompositionen und eigene Arrangements aus Minimal 
Music, neuer Klassik und Filmmusik bestimmen den 
Sound, in sich gekehrte Improvisationen und explosive 
Motive verknüpfen geschmackvoll diese Werke. Elekt-

ronik fügt eine individuelle 
Note hinzu und rundet das 
Programm ab.
Bei diesem Konzert mit 
Kompositionen von Ney 
Rosauro bis hin zu George 
Gershwins Rhapsody in 
blue erleben Sie einen emotionalen Abend, der durch-
drungen ist von kraftvollen Impulsen, schwebenden 
Klängen und kaum hörbaren Szenerien.
Tickets für 20,- €/erm. 15,- € in allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen und unter www.musikfest-goslar.de. n

Das 2002 gegründete und in Lübeck ansässige Trio Ar-
peggione, das mit seinem erfrischenden und feinsinnigen 
Spiel Publikum und Presse gleichermaßen begeistert ist 
bei der Kulturgemeinschaft in Vienenburg zu Gast.
Viele namhafte Komponisten, wie Niccolò Paganini, 
Anton Diabelli, Franz Lachner, Luigi Boccherini und 
Francesco Molino, um nur einige zu nennen, schrieben 
zahlreiche Werke für Streicher und Gitarre, die trotz 
ihrer außerordentlichen Qualität kaum bekannt sind.
Seit mehr als 10 Jahren beschäftigen sich die Musiker 
des Trio Arpeggione – Carlos Johnson (Violine), Semjon 

Kalinowsky (Bratsche) und Andreas Schuman (Gitarre) 
– mit dieser zu Unrecht in Vergessenheit geratenen Mu-
sik. Obwohl das Ensemble mit unterschiedlichen Musik-
programmen konzertiert, liegt der Schwerpunkt seines 
Repertoires in der Aufführung von Originalwerken der 
Wiener Klassik sowie der romantischen Epoche, allen vor-
an dem Werk Niccolò  Paganinis, der nicht nur der große 
Geigenvirtuose war, sondern auch ein hervorragender 
Bratschist und Gitarrist, und so gewissermaßen die Instru-
mentenbesetzung des Trio Arpeggione in sich vereinigte.
Kartenreservierung bitte unter 05324-4833. n

Samstag, 01. Juni, 17 Uhr, Mönchehaus Museum Goslar

Music Meets Art  

Trio Arpeggione Sonntag, 30. Juni, 17 Uhr, Kaisersaal in Vienenburg

Erstklassige Dinnershows rund um spannende Kriminal-
geschichten der 60er Jahre & mitreißende musikalische 
Unterhaltung gastieren am 29. Juni & 3. August in Goslar.
Auf dem Programm steht mörderisch gute Unterhal-
tung mit dem OriginalKRIMIDINNER®, denn „Der 
Teufel der Rennbahn“ treibt sein Unwesen. Als Gast 
der ehrenwerten Familie Ashtonburry erwartet Sie im 
Hotel DER ACHTERMANN ein aufregender Ausflug in 
die Krimizeit der 60er Jahre begleitet von einem delika-
ten 4-Gänge-Menü.
Bei der A Tribute to THE BEATLESDinnershow von 
WORLD of DINNER kommen alle Freunde britischer 
Beats auf ihre Kosten, die schon immer die Hits der 
erfolgreichsten Band der Welt live erleben wollten. The 
QuarrymenBeatles präsentieren authentisch, stilecht 
und vor allem in angemessener Lautstärke die Welthits 
der Fab Four und bringen den Spirit der Pilzköpfe aus 
Liverpool direkt nach Goslar. Schwelgen Sie zu den 

Klängen von „Yesterday“ und „Let it be“ und genießen 
Sie ein erlesenes 4-Gänge-Menü.    s. Anzeige Seite 6  n

Das OriginalKRIMIDINNER® in Goslar 
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Tradition & Nervenkitzel   
auf dem Schützen- und Volksfest in Goslar

Pfingsten in Goslar  
vom 8. – 10. Juni 2019

Rasante Fahrgeschäfte, leckere Imbissangebote, traditio-
nelles Feuerwerk und ein Pott- und Krammarkt sorgen 
vom 28. Juni – 07. Juli 2019 beim Schützen- und Volksfest 
in Goslar wieder für eine besondere Atmosphäre. Unter 
dem Motto „Da kannst du was erleben“ bietet der 86.000 
m² große Festplatz Spaß und Action für die ganze Familie. 
Spaß & Spannung
Neben Klassikern wie dem „Break Dancer“ und „Die 
Krake“ kommen in diesem Jahr viele Neuheiten zu den 
Fahrgeschäften hinzu, u.a. die Familienachterbahn „Twis-
ter“ sowie „Hexentanz“ und „Time Machine“ – lassen Sie 
sich überraschen! Auch die Kleinen kommen bei zahl-
reichen Kinderfahrgeschäften auf ihre Kosten, z.B. beim 
Kinder-Hully-Gully „Crazy Clown“. Wer es lieber ruhiger 

angehen lassen will, kann auf dem großen Pott- und 
Krammarkt nach Lust und Laune stöbern.
Tipp: Jeweils am Freitag um 23 Uhr lassen atemberau-
bende Feuerwerke den Himmel über dem Festplatz in 
Goslar erleuchten.
Schlemmen & Genuss
Zum genussvollen Schlemmen und Beisammensein lädt 
auch dieses Jahr die urige Bayern Festhalle ihre Besucher 
ein. Deftiges gibt es zudem u.a. beim Schwarzwald Hüsle 
oder der Bauern Kate, einer der schönsten Reisegastrono-
miebetriebe in Norddeutschland. Oder trauen Sie sich zu 
Speis und Trank in die Gifthütte?
Weitere Informationen unter www.volksfest-goslar.de n

Unter dem Motto „Du stellst meine Füße auf wei-
ten Raum“ finden in diesem Jahr die traditionellen  
Veranstaltungen zu Pfingsten und der Goslarer 
„Churchwalk“ statt.
Am Samstag, 8. Juni, können Teilnehmer des Church-
walks fünf verschiedene Konzerte in den Innenstadtkir-
chen von Goslar erleben. Den Auftakt bildet um 18.15 
Uhr das Eröffnungskonzert mit dem Bläserkreis der 
Braunschweiger Landeskirche in der Marktkirche. Die 
nachfolgenden drei Konzerte werden jeweils zu zwei 
verschiedenen Zeiten zwischen 19.30 Uhr und 22 Uhr 
gespielt, so dass die Besucher die Möglichkeit haben, alle 
musikalischen Klänge in Ruhe zu genießen. In der Fran-
kenberger Kirche liegt der musikalische Schwerpunkt 
des Ensembles „Almara“ auf der Alten Musik, dem 
weltlichen Repertoire des Mittelalters und der Renais-
sance. In der Neuwerkkirche erwartet die Besucher die 
„Magie des Akkordeons“ und in der St. Stephani-Kirche 
erkundet ein progressives Jazztrio ein neuartiges, pul-
sierendes Klanguniversum. Das Abschlusskonzert wird 
um 23 Uhr in der St. Jakobi-Kirche vom Goslarer Vokal-

ensemble OPERA gestaltet. Am Pfingstsonntag finden 
ab 10 Uhr in allen Innenstadtkirchen festliche Gottes-
dienste statt, bei denen auch die Goldene Konfirmation 
gefeiert wird. Am Nachmittag besteht die Möglichkeit, 
um 15.30 Uhr auf dem Harzer Klosterwanderweg bis 
zum Kloster Grauhof zu pilgern, wo um 18 Uhr eine 
ökumenisch-musikalische Pfingstvesper stattfindet. Ab 
19 Uhr lockt der Pfingst-Biergarten im Innenhof vom 
Kloster Grauhof mit erfrischenden Getränken zum ge-
mütlichen Tagesausklang.
Am Montag, 10. Juni, um 11 Uhr lädt dann der öku-
menische Open-Air-Gottesdienst auf dem Domplatz in 
Goslar noch einmal zum fröhlichen Miteinander ein. 
Die Eintrittsbändchen für den Churchwalk am Samstag 
zum Preis von 12 Euro werden in der Tourist-Informa-
tion Goslar, Markt 7 verkauft, und umfassen den Ein-
tritt für alle 5 Konzerte! Kinder haben freien Eintritt! 
In der Tourist-Information ist auch der ausführliche 
Programmflyer erhältlich, der ebenso auf goslar.de zum 
Download bereit steht. n

Fotos: SobottaQuelle: GOSLAR Marketing gmbH



Ausstellungen in Goslar 

Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
Bis 23.06. Losing Touch? Werke von Studierenden der HBK 
Braunschweig. 
Die aktuelle Ausstellung ist der Beginn einer neuen Reihe 
des Mönchehaus Museums, die in regelmäßigen Abständen 
künstlerische Projekte von Studierenden der HBK Braun-
schweig zu einem bestimmten Thema vorstellen wird.
Losing Touch? reflektiert mit 24 künstlerischen Positionen 
das Spannungsfeld zwischen einer allgegenwärtigen digita-
len Welt und der Realitätserfahrung in der analogen Welt, 
die immer mehr in den Hintergrund zu treten scheint. Virtu-
elle und physische Erfahrungswelten existieren heute quasi 
wie Paralleluniversen nebeneinander.
„Die Logik der Netzwerke, ‚der Raum der Flüsse‘, dominiert 
immer stärker den ‚Raum der Orte‘, die physische Realität, in 
der wir leben“, konstatiert der Medientheoretiker Felix Stalder.
Doch welchen Einfluss haben die Prozesse der „Verflüssi-
gung“ (Zygmund Baumann) in unserer Gesellschaft auf die 
bildende Kunst? Löst sich das Kunstwerk als bleibendes 
Werk immer mehr auf? Oder kommt den klassisch-analo-
gen künstlerischen Medien wie Malerei, Skulptur und Zeich-
nung wieder eine besondere Bedeutung zu? Und inwieweit 
wird ein Kunstwerk über das Netz immer stärker zu einem 
Medium der Kommunikation, der Teilhabe? Wo liegen die 
Schnittstellen zwischen digitaler und analoger Welt?
In einer hochschulinternen Ausschreibung der HBK wurden 
diese Fragen den Studierenden aller Klassen ab dem 7. Se-
mester gestellt. Die Ausstellungsteilnehmer*innen wurden im 
Rahmen eines Auswahlverfahrens durch eine Jury ermittelt. 
Die konzeptuelle und materielle Vielfalt der künstleri-
schen Ansätze spiegelt die Komplexität einer „always-on“-
Gegenwart ebenso wie sie alternative Wahrnehmungs- und  
Erlebnisformen zur Kultur der Digitalität aufzeigt. 
Zur Ausstellung ist ein booklet erhältlich mit Informationen 
und Abbildungen der ausgestellten Werke (2,- €).  n
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Sascha Engel – Haustechnik

Jonas Habrich – Haben Sie mich spielen hören?
(Did you hear what I was playing)?, 2016

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
bis 10.06. „StadtMenschen – BergMenschen“ – Wo drückt 
der Schuh oder was macht ein Stollen im Stollen?
Diese und andere bergbauliche Anekdoten zeigen 20 groß-
formatige Portraits Goslarer Bürger*innen. An verschiede-
nen Orten des Bergwerks – über und unter Tage – setzte 
Fotografin Heike Göttert sie und ihren beruflichen Kontext 
humorvoll in Szene. 
Ab 23.06. „Industriearchitektur der Moderne im Spiegel 
der Fotografie – Die Tagesanlagen des Weltkulturerbes 
Erzbergwerk Rammelsberg“
Vor 80 Jahren noch Großbaustelle, heute Denkmal – Ein 
spezieller Architekturstil kennzeichnet die Gebäude des 
Rammelsberges. Sehen Sie in der Ausstellung, wie be-
rühmte Fotografen im Laufe der Zeit die charakteristischen 
Eigenarten in ihren Werken festgehalten haben.
bis 27.10. Alexander Calvelli – WeltErbeBilder aus dem 
Harz – In unserer jetzigen Sonderausstellung erleben Sie 
den einzigartigen Blick des Malers Alexander Calvelli auf 
das Welterbe im Harz. Seine Bilder offenbaren faszinieren-
de Details und Perspektiven und nehmen den Betrachter 
mit auf eine außergewöhnliche Reise durch das Bergwerk, 

die Kaiserstadt Goslar und die Oberharzer Wasserwirt-
schaft. Geraten Sie ins Staunen über die Kunstfertigkeit 
und Detailgenauigkeit mit der der Künstler auch Schächte 
und Stollen in Acryl verewigt hat, so dass sie dem Betrach-
ter auf den ersten Blick fast wie Fotos erscheinen. NEU: 
Microside zur Sonderausstellung „WeltErbeBilder aus dem 
Harz – Alexander Calvelli“ 
Mit einem QR Codes-Scanner (Smartphone/Tablet o.ä.) 
werden an 22 ausgewählten Bildern in der Ausstellung  
Anekdoten, Geschichten und Interviews angezeigt.   n

Goslarsche Höfe – Hofcafé 
Okerstraße 32
bis 25.06. Harly – Kunst – Werk – Fantastisches aus dem 
Reich der Elefanten – In der Kunst-Arbeitsgemeinschft der 
Schule am Harly in Vienenburg gestalten SchülerInnen der 
Klassen 5 bis 12 zusammen mit ihren KunstpädagogInnen 
ihre Werke. Ihre Identifikation mit der Schule am Harly 
drücken sie durch die Wahl des Wappentiers Elefant aus. 
In der Ausstellung im Hof-Café sind Werke der Malerei, 
plastische Arbeiten und in einfachen Hochdruckverfahren 
entstandene Drucke zu sehen.  n
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Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
bis 09.06. Metamorphose Gerd Winner – Der Dokumenta-
Teilnehmer Prof. Gerd Winner zählt zu den herausragen-
den Künstlern der Gegenwart. Seine unverwechselbaren 
Werke, die international in wichtigen Sammlungen zu 
finden sind und uns vielerorts im öffentlichen Raum be-
gegnen, faszinieren in ihrer genialen Vielschichtigkeit. 
„Gerd Winners Thema ist die Stadt. (...) das Durchsuchen 
der Stadt nach ihren Organisationsstrukturen, wie sie sich 
in ihrer Ausstattung mit vielfachen Zeichen und Gebrauchs-
spuren darstellt. Der Besucher begegnet in der Ausstellung 
sowohl ihm vertrauten Arbeiten wie den Siebdrucken, die 
den Times Square (New York) mit seinen Reklametafeln zei-
gen oder den „Roadmarks“, die sich in abstrahierter Form mit 
den Zeichen und Spuren auf den Straßen beschäftigen. Da-
rüber hinaus werden aber erstmals figurative Zeichnungen 
gezeigt, die in den letzten zwei Jahren entstanden sind und 
sich der deutschen Geschichte auf ganz eigene Weise nähern.
12.06. bis 25.08. Ines Ramm – Impressionen – Frische Ma-
lerei aus dem Norden verspricht die Schleswig-Holsteiner 
Malerin Ines Ramm, und ihre Bilder halten dieses Ver-
sprechen. Das Licht an den Küsten ist besonders und die 
Künstlerin fängt es in ihren farbenfrohen Malereien auf 
das Wunderbarste ein. Sie nimmt uns mit in bunte, wilde 
Blumenwiesen und an den Rand von Klatschmohnfeldern. 

Die in der Ausstellung gezeigten Tiermotive der Künstle-
rin sind freundliche Individuen. Mit amüsiertem Pinsel-
schwung haucht die Künstlerin den Tieren Persönlichkeit 
ein. Der meist farbintensive Hintergrund unterstützt die 
Wirkung. Beim Anblick von Ines Ramms Bildern fühlen 
wir uns wohl, die Bilder strahlen eine warme Heiterkeit 
aus, die uns ein Lächeln auf unser Gesicht zaubert. 
Im Galeriegarten und im Kunstschuppen 
Die vom Nürnberger Bildhauers Patrick Preller entwi-
ckelten sympathischen Figuren, gern „Monster“ genannt, 
zaubern uns durch ihr farbenfrohes und unerwartetes 
Auftreten über ein Lächeln ins Gesicht. Sie sind fröhlich 
und rund und schauen mit gro-
ßen Augen auf unseren Alltag, an 
dem sie fleißig teilnehmen. Unser 
Galeriegarten verwandelt sich in 
ein Refugium für die skurrilen, 
farbenfrohen Wesen, die uns ein-
fach Freude machen wollen.  n
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Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle
Goslar, Klapperhagen 1
FasZINNierende Frauen – starke Frauenpersönlich- 
keiten stehen im Mittelpunkt. 
52 starke Frauen werden gezeigt, darunter ganz unter-
schiedliche Persönlichkeiten von der Antike bis heute. Es 
sind sehr bekannte Persönlichkeiten darunter, wie Florence 
Nightingale, Jeanne d’Arc oder Dian Fossery, aber auch  
unbekannte Heldinnen, wie die Trümmerfrauen. 
Bis 03/2020 Literatur in Zinn – Lesen macht S(Z)inn
Was hat die Zinnfi-
gur mit Literatur zu 
tun? Nichts! Oder 
vielleicht doch?
Da kommt uns als 
erstes das Märchen 
des dänischen Dich-
ters Hans-Christian 
Andersen „Der 
standhafte Zinnsoldat“ in den Sinn. Es gibt wohl kaum ein 
Märchen, welches nicht „verzinnt“ worden ist, Hänsel und 
Gretel, Rotkäppchen, Kalif Storch, der fliegende Koffer usw. 
Auch der Abenteuerroman hat eine Vielzahl an Figuren. Wer 
einst mit Robinson und Freitag auf einer einsamen Insel ge-
lebt hat, zusammen mit D’Artagnan und den 3 Musketieren 
die Klingen mit der Garde des Kardinals gekreuzt hat, mit 
Winnetou und Old Shatterhand durch die Prärie geritten 
oder mit Kara Ben Nemsi durch die Wüste gezogen ist, findet 
für alles die passenden Zinnfiguren.
Selbst das „Buch der Bücher“ – die Bibel – diente zahl-
reichen Herausgebern als Quelle für ihre Figurenserien. 
Auch die Schriften des Altertums, wie Homers Ilias oder 
die Odyssee, Caesars Gallischer Krieg lassen sich mit Zinn-
figuren anschaulich darstellen. 
Wir finden bei unseren Dichterfürsten Goethe oder Schiller 
oder in den Kinder- und Jugendbücher unsere „zinnernen“ 
Helden. Da fliegt Nils Holgersson mit den Gänsen, Alice 
findet sich im Wunderland wieder, selbst Harry Potter sitzt 
da auf seinem Nimbus 2000 und fliegt durch die Lüfte.
Auch wenn viele es nicht als Literatur bezeichnen mögen, 
erfreuen sich Comic-Hefte größter Beliebtheit. Nicht um-
sonst feiert die Micky Maus bereits ihren 90. Geburtstag 
Lucky Luke oder die beiden gallischen Freunde Asterix 
und Obelix erleben als Figuren zahlreiche Abenteuer.
Haben wir Sie nun neugierig gemacht? Begleiten Sie und 
ihre Familie uns auf diese abenteuerliche Reise mit der 
Zinnfigur durch die Literatur. Vielleicht ist ihr Lieblings-
buch dabei und die dargestellten Szenen daraus erfreuen 
Sie und bringen viele schöne Erinnerungen hervor und Sie 
treffen „alte“ Bekannte wieder, vielleicht den vergessenen 
Helden oder die Heldin der Kindertage?
Oberharzer Wasserwirtschaft, Dauerausstellung
Diese Ausstellung ist eine interessante und anschauliche 
Einführung in das größte und mit Abstand bedeutendste 
vorindustrielle Energieversorgungssystem weltweit, das 
von der UNESCO 2010 durch die Aufnahme in der Liste 
des Weltkulturerbes der Menschheit gewürdigt wurde.   n
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
3   Maltermeisterturm
4   Mönchehaus-Museum
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus 
  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
15   Großes Heiliges Kreuz 
  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle

17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   China-Restaurant Jade

Two hands fashion
gegenüber der Sparkasse

flotte Mode für SIE + IHN
Mode aus erster und zweiter Hand

Goslar, Bäckerstr. 105 Telefon 0 53 21/38 29 71

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Lederwaren

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6

Foto: Petra Beinecke
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Hoch oben auf dem Rammelsberg mit einem 
einzigartigen Blick über Goslar und das Harz-
vorland liegt der Maltermeister Turm und das 
angrenzende Restaurant Anno 1548.
Genießen Sie unser besonderes Ambiente mit 
einer einmaligen Aussicht und einer frischen 
Küche, die Tradition und Moderne vereint.
Wir heißen nicht nur Wanderer und Spontan-
Besucher herzlich willkommen, sondern richten 
gern Ihre individuelle Veranstaltung aus.
Wir freuen uns auf Sie.

Berggaststätte 
Maltermeister Turm
Rammelsberger Str. 99
38644 Goslar
Tel. 05321 48 00
info@maltermeister-turm.de
www.maltermeister-turm.de

3

17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   China-Restaurant Jade

Klapperhagen 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Restaurant  Jade

Odermarkplatz 1 
38640 Goslar
Tel. 05321 6856575
www.restaurant-lotusblume.com/gs/

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.30 – 15.00 Uhr 
und 17.30 – 23.00 Uhr
Großer Parkplatz vor dem Haus,
auch für Reisebusse

kulturell aber modern ...

32

torten • pralinen • kuchen
Entspannen Sie in einzigartiger Lage mit direktem 
Blick auf das Glockenspiel und zu Füßen des 
»Dukatenmännchens«. Genießen Sie täglich 
frische Torten und handgefertigte Pralinen, aber 
auch deftige Hausmannskost. Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 05321 20622 | host-gastronomie@t-online.de

10

Bergtal 19 | 38640 Goslar | Tel. (0 53 21) 7 50-0 | www.rammelsberg.de 

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

29

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15
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Juri Gilbo. 
Foto: Sascha Neroslavsky

17

DIE FESTWOCHE 
Freitag, 21. Juni – Eröffnungsgala 
19:30 Uhr, Kursaal Bad Harzburg 
Russische Kammerphilharmonie St. Petersburg, 
Simone Kermes, Sopran, Luz Leskowitz, Violine
Jubiläumschor: Lutherkantorei Bad Harzburg, 
St. Nicolai Frauenchor, Halbkreis-Chor
Einstudierung: Melanie Berger, Steffi Strauß, 
Carsten Jelinski und Karsten Krüger, 
Juri Gilbo, Leitung
Samstag, 22. Juni – George Gershwin 
19:30 Uhr, Bündheimer Schloss, Martina Gedeck, 
szenische Recitation, Sebastian Knauer, Klavier
Sonntag, 23. Juni – Klassik, na klar!  
17:00 Uhr, Bündheimer Schloss 
Preisträgerkonzert mit Bundes- und Landessiegern
des Wettbewerbs „Jugend musiziert“
Mittwoch, 26. Juni – Noten in der Bank 
19:30 Uhr, Harzer Volksbank Bad Harzburg 
Festivalfreundschaften
Johannes Krebs, Violoncello/Musikfest Goslar
Silver&Garburg, Klavier-Duo/Braunlager Maikonzerte
Freitag, 28. Juni – Familienkonzert  
17:00 Uhr, Werner-von-Siemens-Gymnasium 

Der Dirigent und sein Flaschen-
geist, Pindakaas Saxophonquar-
tett, Frank Dukowski und 
Marcell Kaiser, Schauspieler
Samstag, 29. Juni 
Mandelring & Minetti Quartett 
19:30 Uhr, Bündheimer Schloss Bad Harzburg 
Debussy, Beethoven, Schostakowitsch, Mendelssohn 
FINALE  IN  VENEDIG 
Samstag, 16. November – Jubiläumsfinale 
17:00 Uhr, Auditorium „Lo Squero“, Venezia
Teil I – Quartetto di Venezia
Teil II – Simone Kermes & Amici Veneziani
Kartenvorverkauf:
TICKET-ONLINE: www.kulturklub-bad-harzburg.de
Finale in Venedig:
www.boxol.it/auditoriumlosquero
Vorverkaufsstellen:
Kulturklub Bad Harzburg, Tel.: 05322/1888
Goslarsche Zeitung, Tel. 05321/333448
Tourist-Information Goslar, Tel. 05321/78060
Konzertkasse Bartels, Tel. 0531/125712
Unser Partner für Venedig:
DERPART-Reisebüro, Tel. 05321/757915 n

„Eine Ausstellung des Landschaftsverbandes Südnie-
dersachsen zur Kulturgeschichte des bedeckten Kopfes.“ 
Diese Ausstellung ist kein alter Hut, sondern lässt die 
Besucher Hüte ganz neu entdecken. Werfen Sie also Ih-
ren Hut in den Ring und erfahren Sie mehr über die 
Bedeutung der Kopfbedeckungen im Wandel der Zeit. 
Ob Wetterschutz, Rangzeichen oder als Kopfschmuck, 
die Funktionen der Kopfbedeckungen sind vielfältig! 
Die interaktive Ausstellung bietet großen und kleinen 
Leuten spannende Einblicke in die Kulturgeschichte des 
bedeckten Kopfes und lädt zum Mitmachen und Entde-
cken ein: Probieren Sie aus, ob Ihnen die Mütze vom 
„Ötzi“ steht!? Testen Sie Ihr Talent als „Putzmacherin“ 
und finden Sie heraus, wofür man eine „Mooskappe“ 
braucht! Werden Sie Teil der Ausstellung, indem Sie uns 
Ihr Hutbild ins Museum bringen. Wir sind gespannt, 
was Sie aus dem Hut zaubern! n

Bereits im März startete das große Jubiläum der Harzburger Musiktage mit einer „Ouver-
ture“. Die Feierlichkeiten werden von 21. – 29. Juni mit der traditionellen Festivalwoche 
fortgesetzt. Das zweiteilige Abschlusskonzert im November wird als festlicher Ausklang des 
Jubiläums in einem der schönsten Konzertsäle der Lagunenstadt Venedig zu erleben sein.

50. HARZBURGER  MUSIKTAGE   
INTERNATIONALE  FESTSPIELE                                                                 

Ausstellung bis zum 20. Oktober im Museum im Ritterhaus Osterode

„Kopfsache“ Hüte und andere Kopfbedeckungen
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Foto und Rechte: Jürgen Meusel
Tanzensemble des Nordharzer Städtebundtheaters 

Die Klostergäste erwarten im 11. HarzerKlosterSom-
mer wieder Orte der Ruhe, duftende Gärten, einzigar-
tige Architektur und Geschichte in kurzweiligen Gäs-
teprogrammen und hochkarätigen Konzerten. Eröffnet 
wird die sommerliche Reihe am 19. Juni im Kloster  
Wöltingerode mit „Wortgefechten zwischen Sinn und 
Seele“ – PoetrySlam und Classic Jazz.
Vorsicht, heiß! Am 7. Juli ist HarzerKlosterSonntag 
zum Thema „Die vier Elemente – FEUER“ In den 
sechs Klöstern wird den vielfältigen Spuren des star-
ken Elementes nachgegangen, es werden musikalische 
Feuerwerke entfacht, kühlende Salben hergestellt und 
Gebranntes genossen – es lohnt unbedingt, nicht nur 
ein Kloster zu besuchen! 
Ein exklusives Klostererlebnis zum Verschenken ist 
„Kloster à la cARTe“ für Leib und Seele: Am 7. Septem-
ber veranstaltet das Kloster Brunshausen die „Baro-
cken Sinnenfreuden mit Gottfried Wilhelm Leibniz“ 
mit barocker Kaffeetafel und höfischem Tanz, und am 
14. September das Kloster Drübeck  „Die tanzende 
Adelbrin – Drübecks bewegte Klostergeschichte“, 

ein bezauberndes Stationentheater durch Klosterräu-
me und Gärten mit dem Tanzensemble des Nordharzer 
Städtebundtheaters, dem KlosterGospelChor und den 
Klosterköchen. 
Tickets unter www.reservix.de bzw. direkt bei den Klöstern.
Mehr unter www.harzerklostersommer.de n

Willkommen zum

11. HarzerKlosterSommer

Am 6. und 7. Juli 2019 können sich die Besucher der Ver-
anstaltung „Ton am Dom“ wieder auf Keramik, Kunst und 
Köstlichkeiten rund um den Halberstädter Dom freuen. 
Im Mittelpunkt steht einer der schönsten Töpfermärkte 
unseres Landes. Mehr als 50 Töpfermeister aus ganz 
Deutschland und aus dem deutschsprachigen Ausland 
erwarten auf dem 1000-jährigen Domplatz, zwischen 
romanischer Liebfrauenkirche und gotischem Dom, ihre 
Gäste. Neben den Konzerten in der Kathedrale präsentie-
ren die Museen und der Dom ihre Schätze und Kostbar-
keiten mit besonderen Führungen und Kreativangeboten.
Erstmals wird an diesem Wochenende die „Feuerskulp-
tur“ der Öffentlichkeit präsentiert. Sie wurde anlässlich 
des 10. Jubiläums von Ton am Dom im Jahr 2018 in 
einer einzigartigen multimedialen Performance durch 
den Keramiker Reinhard Keitel aus Weimar gebrannt. 
Der Höhepunkt des diesjährigen Festwochenendes ist 

zweifellos das feuchtfröh-
liche Gautschfest. An-
lässlich des Jubiläums 
500 Jahre Buchdruck in 
Halberstadt werden bei 
diesem Spektakel nach 
alter Buchdruckertradi-
tion ausgelernte Lehr-
linge in einer aufsehen-
erregenden Zeremonie 
„frei-gesprochen“. 
Der „Kulinarischer Thea-
terabend“ am Samstag, dem 6. Juli 2019 im Kreuzgang 
der Liebfrauenkirche verspricht wieder ein besonderes 
Erlebnis zu werden. Vor historischer Kulisse erleben 
die Gäste die Premiere von „Der Döner zweier Herren“ 
– einer Komödie von John von Düffel, frei nach Carlo 
Goldoni. Dem voran stimmt ein Flying Buffet, kulina-
risch inszeniert von der Veranstaltungs-COM-GmbH 
auf den Abend ein. 
Reisebuchung, Theaterkarten und Informationen 
erhalten Sie über:
Halberstadt Information, Hinter dem Rathause 6
38820 Halberstadt, Tel: 03941/ 551815
Mail: halberstadt-info@halberstadt.de  n

Ton am Dom  
Keramik, Kunst und Köstlichkeiten im Schatzjahr 2019

Foto: C. Rodriguez

Foto: Ulrich Schrader
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Eines der schönsten Stadtfeste der Region feiert seine 
55. Auflage. Vom 21. bis 23. Juni 2019 lädt Wernigero-
de, die „Bunte Stadt am Harz“, zum 55. Wernigeröder 
Rathausfest ein. 
Der Veranstalter, die Wernigerode Tourismus GmbH 
mit ihren Partnern, hat wieder ein buntes und vielfälti-
ges Programm für jeden Geschmack auf die Beine bzw. 
auf die Bühnen gestellt. Insgesamt sieben Bühnen, ein 
reges Markttreiben in der Fußgängerzone und in der 
Burgstraße sowie der beliebte Mittelaltermarkt laden 
zum Verweilen, Genießen, Bummeln und natürlich 
zum Feiern ein.
Ein ansehnliches und sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm wird auch beim diesjährigen Wernigeröder Rat-
hausfest bei den Wernigerödern und den Gästen der 
Stadt für ausgelassene Stimmung sorgen. Live-Acts gibt 
es auf insgesamt neun Bühnen, wie zum Beispiel auf 
dem Mittelaltermarkt, der Irish Folk Bühne, in der Burg-
straße und auf dem Kohlmarkt, zu erleben. Highlights 
in diesem Jahr sind unter anderem auf dem Marktplatz 

die große Oldie-Night mit Beat-Club-Leipzig und Spirit 
of Smokie (UK), Mrs. Greenbird, Mirage – The Fleet-
wood Mac Tribute und der Harzer Show Kristall, sowie 
Tänzchentee und die radio SAW-Party, u.a. mit Kontroll-
verlust, auf dem Nicolaiplatz. Erstmals in diesem Jahr 
präsentiert Studio D4 das Jugendevent zum Rathausfest 
am Samstag  im Elmo Klub. Zahlreiche Straßenaktio-
nen, Kinder- und Familienprogramme werden ebenfalls 
für gute Unterhaltung sogen. 
Schon jetzt gilt der Dank den zahlreichen Partnern und 
Sponsoren, deren Engagement dieses Fest erst ermögli-
chen. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall!  n

vom 21. bis 23. Juni in der Innenstadt  

55. Wernigeröder Rathausfest  
Live-Musik auf sieben Bühnen in Mitten der „Bunten Stadt am Harz“ 
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Seit mehr als 60 Jahren sind die Gandersheimer Dom-
festspiele ein kulturelles Aushängeschild. Jeden Sommer 
kommen mehr als 50.000 Besucher nach Bad Ganders-
heim, um sich von den Aufführungen vor der romanischen 
Stiftskirche verzaubern zu lassen. Mit ihren Schauspiel- 
und Musiktheater-Inszenierungen sind die Gandersheimer 
Domfestspiele zu einem Markenzeichen geworden, das 
weit über die Region hinaus Beachtung findet. „Zeig mir 
mehr!“ – unter diesem Motto präsentiert Intendant Achim 
Lenz mit seinem Ensemble in diesem Jahr noch mehr Ge-
schichten, noch mehr Leidenschaft und Lebensfreude und 
den ganzen Kosmos der Bühnenmagie. 
Die Stiftskirche von Bad Gandersheim wird in „Der 
Glöckner von Notre-Dame“ zur berühmten Kathedrale 
von Paris. Das Schauspiel nach dem weltbekannten Ro-
man von Victor Hugo kommt in einer neuen und mo-
dernen Fassung von Sarah Speiser und Jennifer Traum 
auf die Bühne und wird durch neu komponierte und live 
gespielte Musik aus der Feder von Ferdinand von Seebach 
begleitet. Dabei sind auch die Artisten von LineAct – die 
polnischen Vertikalkünstler verwandeln die Fassade der 
Stiftskirche in eine atemberaubende, akrobatische Spiel-
fläche. (Premiere: 28. Juni, 20 Uhr, 11 Vorstellungen) 
In dem Theaterstück mit Musik „Spatz und Engel“, der 
Geschichte der Freundschaft zwischen dem „Spatz von Pa-
ris“ Edith Piaf und dem „blauen Engel“ Marlene Dietrich, 
entführen die Gandersheimer Domfestspiele ihr Publikum 
in die Welt von Chansons, Liebe und Leid. „Spatz und En-
gel“ unternimmt in der Inszenierung von Sandra Wissmann 
mit den bekanntesten Liedern dieser zwei großen Chanteu-
sen eine Zeitreise in die Welt der Musik, geprägt von Prunk, 
Ruhm, voller Leidenschaft, tiefer Trauer und schönen Er-
innerungen. (Premiere: 21. Juni, 20 Uhr, 14 Vorstellungen) 
In „Der Zauberer von Oz“ nehmen die spielwütigen Dar-
steller alle Zuschauer mit auf eine Reise in das Wunderland 
Oz. Dorothy und ihre Gefährten erleben eine abenteuerliche 
Reise mit kurzweiligen Abenteuern, auf der sie Mut bewei-
sen, ihr Köpfchen einsetzen und Herz zeigen müssen. Re-

gisseurin Sarah Speiser und Dramaturgin Jennifer Traum 
haben eine eigene Fassung von „Der Zauberer von Oz“ 
geschrieben. (Premiere: 16. Juni, 15 Uhr, 13 Vorstellungen) 
Mit dem Musical „Hair“ lassen die Gandersheimer Dom-
festspiele die Hippies und deren Botschaft an uns wieder 
auferstehen. Regisseur Marc Bollmeyer wird ein Fest für alle 
Sinne kreieren, das geprägt ist von Darstellern aller Couleur, 
verschiedenen Tanzstilen, bunten Kostümen und dem Ap-
pell an ein großes liebendes Miteinander. Die Festspielband 
unter der musikalischen Leitung von Patricia Martin spielt 
die Musik live. (Premiere: 5. Juli, 20 Uhr, 18 Vorstellungen) 

Mit „Al Dente! – Ich bin hier le Chef“ serviert Publikums-
liebling Fehmi Göklü auf der Studiobühne Kloster Bruns-
hausen diesmal einen besonderen Schauspielleckerbissen, 
einen Abend voller kultureller Vielfalt, gewürzt mit Musik 
und angereichert mit einer guten Portion Humor. 
Das kulinarische Schauspiel in der Inszenierung von Sarah 
Speiser unternimmt eine Rundreise durch die Mägen Euro-
pas mit mancher spitzen Bemerkung zum Zusammenleben 
der Völker in und um Deutschland. (Premiere: 10. Juli, 19 
Uhr, Studiobühne Kloster Brunshausen, 10 Vorstellungen) 
Weitere Informationen und Tickets: 
www.gandersheimer-domfestspiele.de; E-Mail: karten-
zentrale@gandersheimer-domfestspiele.de; Kartenzentrale 
der Gandersheimer Domfestspiele, Tel.: 05382 73 777  
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 – 13 Uhr + 15 – 17 Uhr, Sa 10 – 12 
Uhr und an den Spieltagen 90 Min. vor den Aufführungen 
Quelle: Gandersheimer Domfestspiele gGmbH  n

„Zeig mir mehr!“:   
Freilichttheater mit dem gesamten Kosmos der Bühnenmagie vor dem Domportal 

Steinalte Geheimnisse. 
Modern inszeniert.

37539 Bad Grund (Harz)
Tel. 05327- 829-391

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de

HEZ_Anz_138x59_01.indd   1 04.02.16   14:26
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Walkenried ZisterzienserMuseum Kloster 
n Öffnungszeiten im Juni:  
Di – So + feiertags 10 – 17 Uhr 
UNESCO Welterbetag – Welterbe verbindet  
Sonntag – 2. Juni – ab 10:30 Uhr 
Eintritt regulär – Führungen kostenfrei 
11:30 und 14 Uhr Führung „Mit Kreuz und Spaten“  
Vorbei am zukünftigen Welterbe-Infozentrum, dann 
durch historische Mauern, modernes Museum und  
die gotische Kirchenruine – ohne Anmeldung 
10:30 bis 11:15 Uhr, 13 bis 13:45 Uhr, 15:30 bis 16:15 Uhr  
Baustellenführung – Einblicke in das zukünftige 
Welterbe-Infozentrum, Die Baustellenführung findet 
vorbehaltlich des Baustellenfortschritts statt –  
nur mit Anmeldung 
„Mit Kreuz und Spaten” – Öffentliche Führung durch 
die Klosteranlage und Ausstellung. Täglich außer 
montags 14 Uhr, ca. 1,5 Std. *** 
Faszination Gotik – Öffentliche Führung durch Kloster-
anlage und Kirchenruine Termin: 30.6. ab 11:30 Uhr,  
ca. 1 Std., keine Voranmeldung 
Ausstellung  
bis 27. Okt. Sonderausstellung „WeltErbeBilder aus 
dem Harz“ – Fotorealistische Bilder von Alexander 
Calvelli  
Weitere Infos erhalten Sie beim Besucher-Service des 
ZisterzienserMuseums Kloster Walkenried,  
Tel. 05525 9599064 und unter www.kloster-walkenried.de

Veranstaltungen im Juni

Ausstellungen 
n Kloster Drübeck: bis 23. Juni, Eva Heßler Haus  
„Natur und Poesie“ Angela Peters – Ein Muss für 
alle, die den Harz lieben … 
n Osterode: bis 20. Okt. Museum im Ritterhaus,  
„Kopfsache“ Hüte und andere Kopfbedeckungen,  
mehr Info siehe Anzeige rechts 
n Kloster Drübeck: 30.6. bis 1.9, Eva Heßler Haus 
„Lightpainting“ Ingo Panse 
n Clausthal-Zellerfeld: bis Okt. 15 – 17 Uhr Schacht 
Kaiser Wilhelm II. die kleine Schachtanlage von 
1880 mit Schachthalle, Fördermaschinenhaus und  
Wasserrädern in Originalgröße ist frei zugänglich.  
Info: www.bergwerksmuseum.de

Jeden Montag und Donnerstag 
n Bad Sachsa: 10 – 12 Uhr Atelier Ludewig,  
Das etwas andere Atelier im Südharz

Dienstag bis Sonntag (Mo. 10.6. geöffnet)  
n Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spielspaß  
für Groß und Klein! Siehe Seite 28

Jeden 2. & 4. Dienstag des Monats 
n Bad Lauterberg Königshütte: 15 Uhr Treffpunkt 
markante Hüttenbrunnen, die Führungen beginnen 
mit einer Einführung in die Geschichte der Königs-
hütte und enden im Südharzer Eisenhüttenmuseum. 
Hier erfahren sie etwas zur Geschichte des Eisen-
hüttenwesens und können sich im Anschluss etliche 
Objekte ansehen, die hergestellt worden sind. *(*)

Jeden Mittwoch 
n Bad Sachsa: 16 Uhr Uffestrasse, Erlebnismarkt 
n Wieda: Waldgasthaus Stöberhai,  
Familientag mit Wildtierfütterung 

31. Mai bis 2. Juni 
n Hasselfelde: All Bikes welcome in der Western-
stadt Pullman City 
n Quedlinburg: 22. Sachsen-Anhalt-Tag

 16. JUNI – 11. AUGUST 2019

DER GLÖCKNER 
VON NOTRE DAME

DER ZAUBERER 
VON OZ

SPATZ UND ENGEL

AL DENTE! – ICH 
BIN HIER LE CHEF

HAIR – 
DAS MUSICAL

T
E

L.
 0

53
82

 7
3-

77
7 

 W
W

W
.G

A
N

D
E

R
S

H
E

IM
E

R
-D

O
M

F
E

S
T

S
P

IE
L
E

.D
E



22 Veranstaltungen in der Umgebung

Samstag, 1. Juni 
n Benneckenstein: 9 – 17 Uhr Ostdeutsches Fahr-
zeugmuseum, Panzer selber fahren oder mitfahren! 
n Elend: 10 Uhr Saisoneröffnung im Waldbad,  
ab 19 Uhr Tanz mit der Band „brand new“ * 
n Kloster Drübeck: 11 + 14 Uhr Romaniktag – PRACHT 
& MYTHOS – Schätze entdecken an der Straße der 
Romanik, Führung (*) 
n Rübeland: 16.30 Uhr Theater in der Baumanns-
höhle „Der kleine Prinz“  
Tickets unter: www.harzer-hoehlen.de
Sonntag, 2. Juni 
n Clausthal-Zellerfeld: Das Oberharzer Bergwerks-
museum bietet ein buntes Programm zum Welterbe-
tag. Siehe Seite 23 und www.welterbeimharz.de 
n Wernigerode: 15 – 16 Uhr Bürgerpark „Basteln im 
Gewächshaus“ Bau dir deine eigene Gärtnerei 
n Rübeland: 16.30 Uhr Theater in der Baumanns-
höhle „Der kleine Prinz“  
Tickets unter: www.harzer-hoehlen.de
Freitag, 7. Juni  
n Walkenried: 20 Uhr Doppelter Kreuzgang,  
36. Walkenrieder Kreuzgangkonzerte,  
Weltstars im Kloster: Nightfall
Samstag, 8. Juni 
n Rübeland: 9 Uhr Hermannshöhle, Taschenlampen-
führung, Tickets unter: www.harzer-hoehlen.de 
n Blankenburg/Rübeland: 13.50 Uhr Bahnhof Blanken-
burg, Fahrt mit der Rübelandbahn – „Pfingstexpress“ 
n Wernigerode: 15 – 17 Uhr Bürgerpark, Rockmusik 
mit IMPEX – Rock aus 6 Leben: Die Wernigeröder 
Rockgruppe spielt Coversongs von Klassikern der 
Rockgeschichte bis zu den aktuellen Charts 
n Walkenried: 20 Uhr Doppelter Kreuzgang, 36. 
Walkenrieder Kreuzgangkonzerte, Klassik voller 
Lebensfreude
8. bis 9. Juni 
n Hasselfelde: Pullman City, Westernpferd 2019
8. bis 10. Juni 
n Hasselfelde: Volks- u. Schützenfest mit 12.  
Oldtimer- u. Traktorentreffen
9. Juni bis 13. August 
n Thale: Das Theater Faiytale präsentiert im Harzer 
Bergtheater, „Peter Pan“ Termine siehe Anzeige 
Seite 22 
Sonntag, 9. Juni 
n Kloster Drübeck: Rendezvous im Garten – 
Tag der Parks und Gärten (*) 
n Sorge: 10 Uhr Heimatfest am Gondelteich 
n Blankenburg/Rübeland: 13.50 Uhr Bahnhof  
Blankenburg, Fahrt mit der Rübelandbahn – 
„Pfingstexpress“ Rückfahrt 16.15 Uhr  
n Wernigerode: 11 – 12 Uhr Bürgerpark „Spaß mit 
Tieren“ Mit unserem Tierpfleger Tiere füttern,  
streicheln, striegeln und mehr. 
n Bad Sachsa: 14.30 – 18 Uhr Berghof Ravensberg  
„Der Berg Zithert“: Zithermusik
Montag, 10. Juni 
n Benneckenstein: 6 Uhr Finkenmanöver mit  
Folkloreprogramm 
n Hasselfelde: 15 Uhr Harzköhlerei, Pfingsttanz mit 
dem „Harzwaldecho“
Donnerstag, 13. Juni 
n Bad Sachsa: 16 Uhr Kurhaus, Gesundheitsvortrag: 
Alltagsstress entfliehen mit Massage

14. und 15. Juni 
n Benneckenstein: Ostdeutsches Fahrzeugmuseum, 
Panzer selber fahren oder mitfahren!
14.bis 16. Juni 
n Clausthal-Zellerfeld: Ringer-Zechenhaus, die  
Straußenwirtschaft ist geöffnet, Schwerpunkt:  
Bunte Salate, Fr. ab 15 Uhr, Sa + So ab 11.30 Uhr  
n Wernigerode: Whisky-Festival im historischem 
Marstall – Diverse Whisky Verkostungen, Live 
Musik / Bühnenprogramm, – Whiskystände und 
kulinarisches. 
n Hasselfelde: Westernstadt.  
Hip in Boots – 18. Line Dance Meeting
16. Juni bis 11. August 
n Bad Gandersheim: 61. GANDERSHEIMER  
DOMFESTSPIELE, siehe Seite 20 + 21 
Samstag, 15. Juni 
n Kloster Drübeck: 14 Uhr Meditative Gartenführung 
mit Margrit Hottenrott, 16 Uhr Klosterkirche Groove 
Connection *(*) 
n Schladen: 20 Uhr Restaurant, Schlager-Party  
n Bad Sachsa: Biergarten Hindenburgstraße,  
10. Südharzer Vitallauf & 22. Sommerlauffest 
n Wieda: Grillplatz Hauptnaturschutztag
Sonntag, 16. Juni 
n Bad Harzburg: 15 Uhr Kurhaus, Kindermusical  
„Der kleine Tag“ ***
Mittwoch, 19. Juni 
n 11. HarzerKlosterSommer, Eröffnungsveranstal-
tung im Klostergut Wöltingerode, mehr Info siehe 
Seite 18 
n Wernigerode: 15:30 – 16:30 Uhr Bürgerpark  
„Literaturcafé“ Lesung für Kinder: Herr Matthias von 
Bornstädt präsentiert seine interaktive Lesung  
„Der geheime Schatz im Zoo“
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20. bis 23. Juni 
n Hasselfelde: Westernstadt, Internationales Quad & 
ATV Meeting
21. und 22. Juni 
n Benneckenstein: Ostdeutsches Fahrzeugmuseum, 
Panzer selber fahren oder mitfahren!
21. und 23. Juni 
n Wernigerode: Wernigeröder Rathausfest,  
siehe Seite 19
21. bis 29. Juni 
n Bad Harzburg: 50. Harzburger Musiktage,  
International Festsiele 2019, siehe Seite 17
Freitag, 21. Juni 
n Wernigerode: 15 – 16 Uhr Bürgerpark „Weltyoga-
tag“ Namaste! Genießt unter Anleitung von Yoga 
Adya eine Stunde Yoga im Grünen des Bürgerparks. 
n Clausthal-Zellerfeld: 19 Uhr Ringer-Zechenhaus, 
Äbbelwoi – Das Beste aus Hessen, Weinprobe 
n Wildemann: 20 Uhr Yogazentrum Harz, Pollyannya, 
Live-Musik 
Samstag, 22. Juni  
n Clausthal-Zellerfeld: 17:30 Uhr Biermünze 
Kunsthandwerkerhof, Hobby- und Craft – Brauer 
Treff – Wissens-Austausch unter Bierfreunden oder 
denjenigen, die es werden möchten.  
n Walkenried: 20 Uhr Doppelter Kreuzgang,  
36. Walkenrieder Kreuzgangkonzerte, Milestones
Sonntag, 23. Juni 
n Blankenburg: 16 Uhr Großes Schloss (Theater), 
Vortrag: Eine deutsche Nationalheilige der Mittelal-
ters – Elisabeth von Thüringen  
n Kloster Drübeck: 16 Uhr Klosterkirche, Collegium 
Musicum Wernigerode e.V. *(*)  

n Bad Sachsa: 18 Uhr St. Nikolai-Kirche, Konzert mit 
dem Ensemble der Klosterkirche Guben im Rahmen 
unseres Klassiksommers * 
n Clausthal-Zellerfeld: 19 Uhr Ringer-Zechenhaus 
„Mein paradiesisches Leben“ eine Strategie-Work-
shop für Frauen
Donnerstag, 27.Juni 
n Bad Sachsa: 18 Uhr Kurhaus, Kulinarischer Abend: 
Matjes-Erdbeer-Buffet
Samstag, 29. Juni 
n Rübeland: 17 Uhr Theater in der Baumannshöhle 
„Familie Feuerstein“ Premiere,  
Tickets unter: www.harzer-hoehlen.de 
n Elend: 19 Uhr Irische Nacht im Waldbad ***
Sonntag, 30. Juni 
n Wernigerode: 13 – 18 Uhr Bürgerpark „Tag der 
Biene“ Spannende Aktionen und Informationen rund 
um die Biene für große und kleine Bienenfreunde. 
n Benneckenstein: 15 Uhr Hotel Harzhaus Tanztee 
mit dem „Harzwaldecho“ * 
n Wernigerode: 15-16 Uhr Bürgerpark „Chorkonzert“ 
Der Frauenchor Wernigerode lädt zum Sommer-
konzert ein. 
n Kloster Drübeck: 16 Uhr Ausstellungseröffnung 
"Lightpainting" Ingo Panse 
n Kloster Drübeck: 17 Uhr Klosterkirche, Celloen-
semble "Filmreif" – Die schönsten Melodien der 
Filmmusik *** 
n Rübeland: 17 Uhr Theater in der Baumannshöhle 
„Familie Feuerstein“, Tickets: www.harzer-hoehlen.de

Änderungen möglich! * Eintritt frei, *(*) Eintritt frei-Spende 
erbeten, **Anmeldung erbeten, ***Eintritt (kostenpflichtig) 

Herzlich willkommen heißt das Oberharzer Bergwerks-
museum mit seinen Aussenstandorten Schacht Kaiser-
Wilhelm-II. und Ottiliae-Schacht in Clausthal-Zellerfeld 
seine Gäste zum diesjährigen Welterbetag am Sonntag, 
02.06.2019. Zudem gibt es Sonderführungen ins UNESCO-
Weltkulturerbe Oberharzer Wasserwirtschaft.
Das Oberharzer Bergwerksmuseum an der Bornhardtstra-
ße 16 hat von 10 – 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist an diesem 
besonderen Tag frei. Um 15 Uhr startet am Museum direkt 
eine kostenfreie Sonderführung zum Zellerfelder Kunstgra-
ben. Dauer ca. 2 Stunden. Am Kaiser-Wilhelm-Schacht an 
der Erzstrasse 24 können sich Besucher der Ausstellung 

zur Oberharzer Wasserwirtschaft über dieses einmalige 
Energiegewinnungssystem und UNESCO-Weltkulturerbe 
informieren. Geöffnet ist am Welterbetag von 13 – 17 Uhr.
Führungen gibt es vor Ort nach Bedarf. Der Eintritt ist frei
Zum Welterbe Ottiliae-Schacht fährt am 02.06.19 die Tages-
förderbahn und zwar um 11 Uhr und um 14:30 Uhr ab 
Altem Bahnhof in CLZ. Zum Welterbetag ermäßigt zahlen-
Erwachsene 5 €, Kinder 3 €. Im Anschluss an die Bahnfahrt 
findet jeweils eine Führung am Ottiliae-Schacht statt, bevor 
es mit der Bahn wieder zurückgeht. 
Eine Welterbe-Wanderung durch die Oberharzer Wasser-
wirtschaft veranstaltet die Welterbestiftung im Harz in Ko-
operation mit dem Nationalpark Harz. Es geht zum Oder-
teich und Rehberger Graben statt. Startpunkt ist um 10 Uhr 
der Wandertreff hinter dem Nationalpark-Besucherzentrum 
TorfHaus. Die Wanderung ist kostenfrei. Dauer ca. 3-4 Stun-
den. Eine Anmeldung im Nationalparkhaus Sankt Ande-
rasberg ist erwünscht: Tel. 05320 269, Informationen zum 
Welterbetag: www.welterbeimharz.de
Infos zu allen Veranstaltungen gibt es zudem unter  
Telefon 05323-98950 oder 
besucherservice@oberharzerbergwerksmuseum.de. n

Welterbetag in Clausthal-Zellerfeld HARZ
UNESCO

WELTERBE
im
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Gäste sind bei allen Wanderungen herzlich willkommen!

Dienstag, 4. Juni  
T: 8 Uhr Bahnhof, Wanderung: Neu-
wallmoden, Hasenwinkel, Jägerhaus 
(RSR), Bodensteiner Klippen, Waldrand, 
Neuwallmoden, BRF 15 Uhr. 13 km

W2: T: 8:15 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Schulenberg Mitte, Kl. Wiesenberg, Gr. 
Wiesenberg, Lüerhütte, Bormannsplatz, 
Gabelweg, Bergtal, Kinderbrunnen, 
Goslar (E). 13 km

Dienstag, 11. Juni  
T: 8:25 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Heißum, Schäferstuhl, Bärenkopf, Hei-
merode, Mausebrunnen (RSR), Heißum, 
BRF 14:58 Uhr. 12 km

W2: T: 8:40 Uhr Bahnhof, Oderbrück, 
Wanderung: Oderbrück, Oderteich, 
Rehberger Graben, Grabenhaus (E) 
12:10-13:10, Int. Haus Sonnenberg, BRF 
13:41 Uhr. 11 km

Dienstag 18. Juni 
T: 8:50 Uhr Osterfeld, Wanderung: Huy 
OT Röderhof, Gaststätte Jagdhütte, 
Daneilshöhle (Räuber Daneil), Klaus-
wiesen, Wilhelmshall, Sargstätter War-
teturm, Kloster Huysburg, Röderteich 
(E) 15:10 Uhr. W1+W2=16 km 

Dienstag 25. Juni 
T: 8:40 Uhr Bahnhof, Wanderung: Oder-
brück, Oderteich, Odertal, Rinderstall 
(RSR), Silberteich, Königskrug, BRF 
15:09 Uhr. 14 km

W2: T: 7:40 Uhr Bahnhof, Wanderung: 
Torfhaus, Kaiserweg, Luisenbank, 
Molkenhaus (RSR), Bad Harzburg, BSF 
14:34 Uhr. 10 km 

 
Mehr Infos: www.wandergruppe71.ga

Samstag, 1. Juni 
T: 14 Uhr Oberharzer Bergwerksmuse-
um, Wanderung übertage „Wasser- Fluch 
und Segen für den Bergbau“ Zellerfelder 
Kunstgraben. Ca. 2 Std. * 
Samstag, 8. Juni 
T: 14 Uhr PP am Pulverhaus 1, Wan-
derung übertage, „Wasser auf hohem 
Niveau“ WASSER AUF HOHEM NIVEAU, 
Hirschler-Pfauenteich-Kaskade, ca. 2 Std. * 
Mittwoch, 12. Juni 
T: 14 Uhr Am Ottiliaeschacht 1, 
Wanderung übertage „Auf Spurensuche 
im Großen Clausthal“ Übertage durchs 
Rosenhöfer Revier und Runde Radstube, 
ca. 2 Std. *

Samstag 15. Juni 
T: 9 Uhr Am Ottiliaeschach 1, Wande-
rung untertage, „Rosenhöfer Revier“ 
Altensegener Rösche und Rosenhöfer 
Radstuben. Ca. 3 Std. * ** 
Samstag, 22. Juni 
T: 14 Uhr PP am Oderteich an der B 242, 
Wanderung untertage, Energieversorgung 
des 17. Jahrhunderts –Schnee von ges-
tern?“ Oderteich und Rehberger Graben, 
ca. 1,5 Std. * 
Sonntag, 23. Juni 
T: 14 Uhr Am Ottiliaeschacht 1 Wan-
derung übertage „Zeitreise“ Foto-Tour 
Bremerhöhe, ca. 3. Std. *

Samstag, 29. Juni 
T: 9 Uhr Am Ottiliaeschacht 1, Wande-
rung untertage, „Bremerhöhe von oben 
und unten“ Hundslauf und Wasserlauf, 
ca. 3 Std.* **

Weiter Informationen:  
www.oberharzerbergwerksmuseum.de/
wasserwirtschaft.html; Tel 05323 98950

Änderungen vorbehalten!  
* kostenpflichtig;  
**Anmeldung erforderlich n

Wandergruppe 71

Deutscher Alpenverein
Sektion Goslar

Riesengebirgsverein e.V.
Ortsgruppe Goslar 

Sonntag, 16. Juni  
T: 9.30 Uhr Bergbahn Bad Harzburg, 
Fahrt mit der Bergbahn auf den Burg-
berg, Wanderung zu den Rabenklippen 
mit Luchsgehege, ca. 10 km, E,  
Info 05322 987985

Sonntag, 2. Juni 
T: P. E Center, Hildesheimer Str. 10 Uhr, 
Ilsenburger Stieg 
WF: H. Drabig 12 km, Autoanfahrt 

14. bis -19. Juni  
Fahrt zum RGV-Mitgliedertreffen mit 
Jahreshauptausschusssitzung der Og. 
Görlitz im Riesengebirge 

Freitag, 28. Juni  
19 Uhr Kramers Eck, RGV-Vereinsabend, 
später Treffen an der RGV Bank mit 
Blick auf das Feuerwerk

Samstag, 29.Juni  
Schützenfestumzug

Harzklub
Zweigverein Goslar e.V.

Samstag, 1. Juni   
10 Uhr PP Hildesheimer Str. hinter der 
ARAL-Tankstelle, Wanderung: "Rund 
um den Nordberg", 11 km  

Donnerstag, 6. Juni   
17 Uhr Bahnhofsvorplatz, Feierabend-
wanderung Kleiner Rundgang um 
Goslar, 7,5 km. 

Samstag, 8. Juni   
10 Uhr PP Bahnhof, MTB-Tour: 
"Bielsteinkopf-Panorama", 35 km. 

Donnerstag, 20. Juni   
17 Uhr Goslar-Oker: Waldhaus, Okertal 
13a, Feierabendwanderung: "Reißende 
Wasser, schroffe Felsen", 10 km. 

Sonntag, 23. Juni   
9 Uhr Bad Harzburg: Großparkplatz B4 
Nordhäuser Str. 12a, MTB-Tour: Brocke-
numrundung: Trailriding & Zeterklippen-
Panorama, 53 km. 

Sonntag, 30. Juni  
11 Uhr Schulenberg: PP Tannenhöhe 18, 
MTB-Training: "Spitzkehren", 7,5 km. 

Anmeldungen jeweils 2 Tage vor Termin;  
Tourführung/Leitung:  Benn, John: Tel. 05321 
83795;  Havermann, Dr. Thomas: Tel. 05321 
43470;  Schmid, Peter: Tel. 05321 85267; 

 Tarara, Maria: Tel. 05321 81047;  
mehr Infos: www.harzklub-goslar.de

(T = Treffen; E = Einkehr; BRF = Busrückfahrt; RSR = Rucksackrast; FGM = Fahrgemeinschaft, PKW = PKW-Anfahrt; WF = Wanderführung)

HARZ
UNESCO

WELTERBE
imKultur trifft Natur 

Geführte Touren durch das Weltkulturerbe Oberharzer Wasserwirtschaft
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Tourist-Information 
Montag 09.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag – Freitag 09.00 – 14.00 Uhr 
Samstag und 9.6.  09.00 – 12.00 Uhr 
10.6.  geschlossen
Leseraum im Kurhaus 
täglich 09.00 – 20.00 Uhr
Bäcker Moock 
Montag – Freitag 07.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 07.00 – 17.00 Uhr  
Sonn- und Feiertag 07.30 – 17.00 Uhr 

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift  
Kabinenbahn/ Sessellift/ Bocksberghütte:  
täglich 09.00 – 18.00 Uhr 
Sommerrodelbahn: 
täglich  09.30 – 17.30 Uhr  
(je nach Wetterlage witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe 
www.erlebnisbocksberg.de) 
Heimatmuseum 
Freitag – Dienstag:   15.30 – 18.00 Uhr
Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Dienstag – Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service und Termine
Öffnungszeiten im Juni

| Herzlich willkommen

Stabkirche 
Besichtigungszeiten 
Montag bis Samstag  10.30 – 17.00 Uhr  
Sonntag 09.30 – 10.45 Uhr / 12.00 – 17.00 Uhr 
Gottesdienst Sonntag 11.00 Uhr

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich 09.00 – 17.00 Uhr 
Gottesdienst Samstag 16.30 Uhr
Änderungen sind möglich!

VERLEIH & 

VERKAUF

BOARD`N BIKES | www.boardnbikes.de 
Rathausstraße 6 | 38644 Hahnenklee | Telefon 0179/2740477

PROTEKTOREN, FUNSPORTGERÄTE 

FAHRTECHNIK SEMINARE 

im  Bikepark   Hahnenklee

BIKES & MONSTERROLLER
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Hobby, Sport und Gesundheit in Hahnenklee-Bockswiese

WanderOpening – Der Weg ist das Ziel!

Angeln
Sie können in Hahnenklee am Großen Kranicher Teich 
direkt im Kurpark angeln oder an einer großen Aus-
wahl der Oberharzer Teiche. Sie erhalten das Kartenma-
terial und die Angelkarten in der Tourist-Information. 
Bitte legen Sie Ihren Ausweis über die abgelegte Fische-
reiprüfung beim Kauf der Angelkarte vor. Bitte beach-
ten Sie, dass wir nur für Kinder ab 14 Jahren und mit 
Fischereischein eine Angelkarte ausstellen können.

Bootsverleih
Die Badestelle am Kuttelbacher Teich bietet für Sie und 
Ihre ganze Familie die perfekte Abkühlung im Som-
mer, bei entsprechender Wetterlage. Umgeben von einer 
herrlichen Natur können Sie wunderbar schwimmen 
oder sonnenbaden, lange Spaziergänge unternehmen, 
Ruder- und Tretbootfahren oder einfach nur die Seele 
baumeln lassen. Für gemütliche Sommerabende kann 
sogar eine anliegende Grillhütte gemietet werden. 

Boule/Boccia
Boulefläche im Konzertgarten, Spielkugeln sind kosten-
los in der Tourist-Information gegen Vorlage der Kur-
karte erhältlich.

Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes, Aydin Vuralhan, Rathausstr. 6, Hahnenklee, 
Tel. 0179 2740477
Neuer Bikeshop

Minigolf
Ein Minigolfplatz befindet sich in der Ferienpark Anlage. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die Mittagsruhe. 
Der Verleih erfolgt über die Rezeption im Ferienpark. Des 
Weiteren befindet sich ein Minigolf Platz in der Lautentha-
ler Straße. Der Verleih erfolgt hierbei über die Tourist-
Information Hahnenklee während der Öffnungszeiten. 
Schach
Freiluftschach auf der Spielfläche im Konzertgarten
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der HAHNENKLEE tou-
rismus marketing gmbh und der Ortsrundgang sind 
für Hahnenkleer Kurgäste kostenfrei, sonst 2,00 Euro 
p.P. Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 3, die Maximal-
Teilnehmerzahl 20 Personen. Gruppen auf Anfrage.
Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Wasserpumpe, Wasserrinnen und 
eine Seilbahn sorgen für den allergrößten Spaß.
Im Ortsteil Bockswiese finden Sie den Wasserspielplatz, 
der Teil des Liebesbankwegs ist. Er befindet sich am 
Oberen Flößteich, am „Wäschegraben“ mitten in der 
Oberharzer Wasserwirtschaft, einem ausgeklügelten 
Wasser- und Energieversorgungssystem. Am Wasser-
spielplatz verstehen Kinder spielerisch dieses System, 
denn der Wasserspielplatz wurde in den natürlichen 
Lauf integriert.
 
Änderungen vorbehalten!

Wenn der Sommer Einzug im Harz hält, wird in Hah-
nenklee die Wandersaison feierlich eröffnet. Unter dem 
Motto „Der Weg ist das Ziel“ möchten wir vom 30.05. 
– 02.06.2019 gemeinsam mit Ihnen in die neue Saison 

starten. Erleben Sie ein spannendes Wanderwochenende 
und freuen Sie sich auf viele kleine Überraschungen. 
Dieses Jahr wartet auf alle Wanderlustigen eine besondere 
Herausforderung. Auf den Wanderwegen rund um Hah-
nenklee verstecken sich in Schutzhütten oder an Bänken 
Gewinnmarken (Coins) mit Zahlencodes, welche mit ein 
bisschen Glück dem fleißigen Finder eine Überraschung 
beschert. Hierfür müssen die Codes in ein Zahlenschloss, 
mit welchem die Gewinnboxen verschlossen sind, einge-
geben werden. Öffnet sich die Kiste, warten tolle Sachprei-
se – wenn nicht, ist Spürsinn gefragt. Die Boxen sind in  
Hahnenklee an drei Stationen platziert: Kurhaus, Steh-
café Marnies und an der Seilbahnstation.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hahnenklee.de nBild: Fotolia 
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27Veranstaltungen in Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Dienstag
n 10 Uhr ab Kurhaus „Auf Spurensuche mit Pfanni“ 
Lernen Sie Hahnenklee Bockswiese kennen*, Dauer 
ca.: 2 Std. 
n 12 Uhr Treffpunkt: Stabkirche, Persönliche 
Führung in der Stabkirche im Anschluss an den 
Ortsrundgang, Dauer: 30 – 45 Minuten, es wird um 
eine Spende in Höhe von 3 € gebeten

Jeden Mittwoch
n 10 Uhr Kurhaus Wanderung durch das UNESCO 
Weltkulturerbe „Oberharzer Wasserwirtschaft“* ca. 
3 – 4 Std., ca. 7 km, (RSR +E) 

Jeden Donnerstag
n 11.15 Uhr Orgel & Carillon zum Anfassen in der 
Stabkirche, Dauer: jeweils 45 Minuten, Erklärung und 
Besichtigung der Orgel und des Carillons mit Klang-
beispielen, nicht geeignet für größere Gruppen (xx)  
n 15 Uhr T: Kurhaus, Wanderung zum Bergbauern-
markt nach Clausthal-Zellerfeld* ca. 2 Std zzgl. 
Aufenthalt auf dem Bergbauernmarkt nach Wahl, 
Rückkehr mit dem Bus möglich (Alternativer Treff-
punkt: 15.30 Uhr Rezeption Campingplatz)

Jeden zweiten und vierten Samstag
n 17 Uhr Stabkirche, kurze Orgelmusik, kurze Erläu-
terung der Kirche und ein Carillonstück, ca. 45 Min. 
5 € pro Person (bis 14 Jahre 2 €)

Jeden Samstag
n 15 Uhr Carillon in der Stabkirche, das Carillon wird 
samstags live gespielt und kann besichtigt werden, 
Stabkirche (xx)

Regelmäßige Veranstaltungen im Juni

1.und 2. Juni 
n WanderOpening – „Der Weg ist das Ziel!“ Gemein-
sam starten wir in die neue Wandersaison. Auf alle 
Wanderlustige wartet ein spannendes Wochenen-
de, denn rund um Hahnenklee verstecken sich in 
Schutzhütten und an Bänken Gewinnmarken, welche 
mit Zahlencodes versehen sind. Passt der gefundene 
Code, gibt die Gewinnbox tolle Sachpreise frei

Sonntag, 2. Juni 
n 9.30 Uhr Wandertreff Kurhaus, Wanderung Teu-
felsmauer Weddersleben, (Fahrgemeinschaften), 
Warnstedt, Teufelsmauer, Weddersleben, Warnstedt, 
9 km, (RSR), Rückkehr: ca. 16 Uhr, WF: Heidi Stagge 
Tel. 0172 4245540, Hildegard Steffens: Tel. 05325 2059, 
(Harzklub)

Monatg, 3. Juni 
n 10 Uhr Treffpunkt: Kurhaus, „Exkursion zur Bergwie-
sen-Blüte“* unterwegs rund um die Bergwiesen, ge-
führte Wanderung mit der Biologin Christine Eggers, 
ca. 1,5 Std., ca. 3 km, (Harzklub)

Donnerstag, 6. Juni 
n 19.30 Uhr Stabkirche, Carillonkonzert „ ... bis die 
Glocken schallen ...“ Glockenklang nicht nur in Dur 
und Moll, Werke u.a. von Erik Satie, John Cage und 
Martin Luther, Konzert unter freiem Himmel auf dem 
großen Turmglockenspiel der Stabkirche mit Video-
übertragung vom Spieltisch, Weinausschank und 
kleinen Knabbereien, Olaf Sandkuhl (Rostock)

Veranstaltungshighlights im Juni
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Freitag, 7. Juni 
n 18 – 19 Uhr, Bingoabend im Haus Sonnenschein in 
Bockswiese, (X) Lose können für 0,50 € erworben 
werden, Info: 05325 5887588

Samstag, 8. Juni 
n 9.30 Uhr Familien-Erlebnistour mit den Waldpäd-
agogen durch den Wald mit Spiel- und Entdecker-
elementen, in Zusammenarbeit mit den zertifizierten 
Waldpädagogen, ca. 2 Stunden, (XXX), Anm. und Bez. 
bis 7. Juni, 14 Uhr in der Tourist-Information 

Dienstag, 11. Juni 
n 14 Uhr T: Stabkirche Glockenturm, Exkursion 
zur Auerhahn-Bergwiese, Rückkehr entlang der 
Wiesen in Bockswiese, Ausrüstung: Fernglas, falls 
vorhanden, und festes Schuhwerk, (RSR): kleines 
Picknick am Liebesbankweg in Bockswiese, ca. 5 km, 
Rückkehr: 16:30 Uhr, WF: Biologin Christine Eggers 
Tel. 05325 52962, (Harzklub)

Donnerstag, 13. Juni
n 19.30 Uhr Stabkirche, Orgelkonzert „Vier Män-
ner – eine Orgel“ Werke u.a. von Johann Sebastian 
Bach, Auguste Fauchard, Johann Gottfried Müthel, 
Jan Albert van Eyken und Joseph Bonnet; Karsten 
Krüger (Bad Harzburg), Gerald de Vries (Goslar), 
Arno Janssen (Clausthal-Zellerfeld), Martin Hofmann 
(Hahnenklee)

Freitag, 14. Juni
n 14 Uhr Paul Linke-Saal, Paul-Lincke-Ringverleihung 
an „Bosse“

Montag, 17. Juni
n 10 Uhr T: Kurhaus „Exkursion zur Bergwiesen-
Blüte“* unterwegs rund um die Bergwiesen, geführte 
Wanderung mit der Biologin Christine Eggers,  
ca. 1,5 Std., ca. 3 km, (Harzklub)

Donnerstag, 20. Juni 
n 19.30 Uhr Stabkirche, Konzert, „Violoncello &  
Akkordeon“ Duo Levante „Bach meets Tango“,  
Werke u.a. von Johann Sebastian Bach, Astor  
Piazolla und Igor Stravinsky, Duo Levante, Luis  
Andrade – Violoncello, Roman Yusipey – Akkordeon

Donnerstag, 27. Juni
n 19.30 Uhr Stabkirche, „Carillonkonzert“ Werke u.a. von 
Tomaso Albinoni, Wolfgang Amadeus Mozart & George 
Gershwin, Konzert unter freiem Himmel auf dem großen 
Turmglockenspiel der Stabkirche mit Videoübertragung 
vom Spieltisch, Weinausschank und kleinen Knabberei-
en, Marcel Siebers (Cuijk / Niederlande)

Samstag, 29. Juni 
n 19.30 Uhr Stabkirche, Konzert mit dem Hand-
glockenchor Hannover „Eine Reise über Stadt und 
Land“, Kompositionen u.a. von Cynthia Dobrinski und 
William Payn, über die Glocken von Big Ben, eine 
Morgenstimmung, in der Prairie oder zur Schlacht 
in Jericho, Leitung: Lothar Mohn, Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit der Stiftung Hahnenklee

Änderungen vorbehalten! 

(x) Eintritt frei, (xx) Eintritt frei Spende erbeten, (xxx) begrenz-
ten Teilnehmerzahl, (xxxx) Tickets in der Tourist Information 
erhältlich)

(E) Einkehr möglich, (RSR) Rucksackverpflegung empfohlen, (T) 
Treffpunkt, (Harzklub) Wanderung des Harzklub-Zweigverein 
Hahnenklee-Bockswiese e.V., (WF) Wanderführer 
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